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Vorbemerkung

In Fortsetzung der Veröffentlichung der Ergebnisse der wahl zum 10' Deutschen

Bundestagan6.MärzlgS3wirclhiermitinderFachseriel..Bevö}kerungundEr-
werbstätigkeito,dasHeft4,,wahlbeteiligungundstimmabgabederlilännerund
FrauennachdemAlter'.vorgelegt.EshandeltsichumdieErgebnisseder.'Re-
präsentativenBundestagswahlstatistiklgS3"'dieinlg0lvonrd'57000Wah1-
bezirken (ohne Briefwahlbezirke) durchgeführt wurde. Den Auftrag hierzu ent-

häIt§5lAbs.2desBundeswahlgesetzesinderFassungderBekanntmachung
voml.SeptemberlgT5(BundesgesetzblattIS.2325),zuletztgeändertdurch
das sechste Gesetz zur Änderung des BundeswahrgeseEzes vom ?. Dezember 1982

(BundesgesetzblattIs.l5l3).Danachsind,,indenvomBundeswahlleiterim
Einvernehmen mit den Landeswahlleitern und den statistischen Landesämtern zu

bestimmenden wahlbezirken auch statistiken über Geschlechts- und Altersglie-
derung der wahlberechtigten und wähler unter Berücksichtigung der stimmabgabe

für die einzernen wahlvorschräge zu erstelrenn. Die Analyse und Konmentierung

dieserErgebnissebleibtdemHeft5vorbehalten,dasals.'Textheft,'dieVer-
öffentlichung der Ergebnisse der Bundestagswahl 1983 abschließen wird' h der

Einführung zu den vorliegenden Heft 4 werden IecligIic.h methodische Hinweise

gegeben.

Die Ergebnisse der repräsentativen Bundestagswahlstatistik 1953 sind in "sta-
tistik der Bundesrepublik Deutschland", Band 100, Heft 2 und die entsprechen-

den Ergebnisse 1957 in Band 200, Heft 2 erschienen. Für die Bundestagswahl

lg51 können sie in der Fachserie A, Reihe 8, Heft 3 und Heft 4' für die Bun-

destagswahll965indenHeftenSundg,fürdieBundestagswahtlg59inHeft
SundfürdieBundestagswahlenablgT2indenHeften8und9nachgelesen
werden.
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1 Einführunq

1 .1 Allgemeines

Das Bundeswahlgesetz (BWG) vom Z. Mai 1956 in
der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Septem-
ber 1975 (Bundesgesetzbl. I S. 2325), zuletzt
geändert durch cesetz vom 7. Dezember I 982
(Bundesgesetzbl.I S. 1613) bestimmt in s 5l
Abs.2:

In den vom Bundeswahlleiter im Einverneh-
men mit den Landeswahlleitern und den Sta-
tistischen Landesämtern zu bestimmenden
Wahlbezirken sind auch Statistiken über
Geschlechts- und Altersgliederung der
wahlberechtigten und wähler unter Berück-
sichtigung der Stimmabgabe für die ein-
zelnen Vtahlvorschläge zu erstellen. Die
Trennung der Wahl nach Altersgruppen und
Geschlechtern ist nur zuIässig, wenn die
Stinmabgabe der einzelnen Wähler dadurch
nicht erkennbar wird.

Ausführungsbestimmungen dazu enthäIt die Bun-
deswahlordnung (BWO) von 8. November 1979 (Bun-
desgeserzbl. r s. lB05) in § 85:

Wahlstatistische Auszählungen dürfen, soweit
sie nicht nach s 51 des Bundeswahlgesetzes
angeordnet sind, nur mit Zustimmung des
Kreiswahlleiters durchgeführt werden. Die
Wahlbezirke müssen so ausgewähIt und die
Auszählungen so durchgeführt werden, daß das
Wahlgeheimnis gewahrt ist. Die Auszählungen
können unter Verirendung von Stimmzetteln mit
Unterscheidungsbezeichnungen, unter Verlren-
dung verschiedener Wahlurnen, unter Verwen-
dung dazu geeigneter lrtahlgeräte oder nach
§ 45 Abs. 2 SaLz I BWO durchgeführt werden.
Durch die Auszählung darf die Feststellung
des Wahlergebnisses im lrlahlbezirk nicht ver-
zögert werden. Die Stimnzettet des WahIbe-
zirks stehen den mit der Auszählung beauf-
tragten Behörden und personen nur an Amts-
stelIe und nur solange zur Verfügung, a1s
es die Aufbereitung erfordert; im übrigen
sind die Stimmzettel nach den Vorschriften
der §§ 72, 73 BWO zu behandeln.

2. Die Veröffentlichung von Ergebnissen der
wahlstatistischen Auszählungen auf Grund
des s 5l Abs. 2 des cesetzes ist dem Stati_
stischen Bundesamt und den Statistischen
Landesämtern vorbehalten. Diese Ergebnisse
können den Gemeinden, die Auszählungen nach

Absatz 1 durchführen, zu deren Ergänzung und
zu zusamnengefaßter Veröffentlichung überlas_
sen werden. Die Ergebnisse für einzelne I{ahI_
bezirke dürfen nicht bekanntgegeben werden.

Erste Auszählungen dieser Art sind im Jahre 1953
ohne Beteiligung von Rheinland-pfalz, Bayern und
des Saarlandes durchgeführt qrorden. Sie wurden
sodann seit I 957 unter Bet.eiligung aIler Bundes_
1änder wiederholt und werden häufig auch bei
Landtags- und Kommunalwahlen durchgeführt.

Im Gegensatz zur allgemeinen Wahlstatistik, bei
der es sich in der Hauptsache un eine Dokumen-
tat.ion der in den vorgeschriebenen Akten der
Wahlorgane angefallenen Zahlen handelt, wird
in der repräsentativen Wahlstatistik das t{ahl-
verhalten, d.h. die Wahlbeteiligung und die
Stinmabgabe verschiedener BevöIkerungsgruppen
untersucht. Einfachere Untersuchungen dieser
Art waren schon immer in der lVeise möglich, daß
man wahlergebnisse für bestimmte regionale Ein_
heiten mit der Zusammensetzung ihrer BevöIke_
rung verglich (2.B. cruppierung der Kreise oder
Gemeinden nach dem Anteil der Bekenntnisse, der
sozial-ökonomischen Struktur u.dgt. ). Ein so1-
ches Verfahren erfordert aber nicht nur einen
großen Aufwand, sondern vermittelt auch nur
gröbere Aussagen. Feststellungen über die Stimm_
abgabe nach dem Alter konnten überhaupt nicht
getroffen werden.

Die besondere Bundestagswahlstatistik l9g3 be_
ruht auf den Wahlergebnissen in I g00 Wahlbe_
zirken für die Feststellung der Wahlbeteiligung
und 1 901 Wahlbezirken für die Feststellung
der Stimmabgabe (die Abweichung beruht auf un-
terschiedlichen Auswahlsätzen in Rheinland_
Pfalz, siehe auch Skalenübersicht auf S. il),
die für die insgesamt fast 57 0OO Wahlbezirke
(ohne Briefwahlbezirke) aIs repräsentativ ange_
sehen werden können. Sie erstreckt sich dadurch
auf 1,5 MiIl. der 44,1 Mill. Wahlberechtigten
und 1,3 Mi11. der 39,3 Mitl. lrtähter. Wie schon
früher, ist danach ihre Zahlenbasis weit brei-
ter als bei entsprechenden Untersuchungen nicht_
amtlicher SteIlen, die sich immer nur auf weni_
ge tausend Personen stützen. Außerdem handelt
es sich bei der repäsentativen Bundestagsrrahl-
statistik nicht um die Auswertung dessen, was
Personen über ihr Wahlverhalten vor oder nach
der WahI aussagen, sondern um die Auswertung
des tatsächlichen l{ahlverhaltens nach den Wäh-
lerverzeichnissen und St immzetteln.

-5-



Für die Feststellung der Wahlberechtigten wur-

den die Wählerverzeichnisse der Auswahlbezirke

herangezogen, die auch Angaben über den Rufna-

men (Geschlecht) und den Geburtstag enthalten'
Die Feststellungen über die Stimmabgabe wurden

durch Ausgabe von Stimmzetteln mit Unterschei-
dungsaufdruck für !'[änner und Frauen nach je-
weils fünf AltersgruPpen in den Stichprobenbe-
zirken ermöglicht. Eine verletzung des vtahlge-
heimnisses war hierbei nicht zu befürchten' In
die zur Festsle1lung der wahlbeteiligung heran-
gezogenen wählerverzeichnisse können die Ge-

meindebehörden, die wahlvorstände und aie öf-
fentlichkeit (während der Auslegungsfrist der
wählerverzeichnisse) ohnehin Einblick nehmen'

Aber auch die Methode zur Feststellung der
Stimmabgabe der !'[änner und Frauen nach dem A]-
ter Iäßt keine Verletzung des wahlgeheimnisses
zu. zwar haben die die Auszählung durchführen-
den organe beispielsweise feststellen können'
wieviel Frauen einer jeden der fünf AltersgruP-
pen eine bestimmte Partei gewählt haben, da

aber zu jeder Altersgruppe der llänner und Frau-
en zahlreiche Personen gehören, können daraus
keine AnhaltsPunkte für clie Stimmabgabe einer
bestinmten Person gewonnen werden. Üm ein übri-
ges zu tun, sind die zunächst ausgewählten
Wahlbezirke mit weniger als 290 Wahlberechtig-
ten in den rEisten Fällen durch größere wahlbe-
zirke ersetzt worden. zum rreiteren Schutz des

Wahlgeheimnisses ist es nach § 85 Abs' 2 Bwo

verbotenl Ergebnisse für einzelne ltlahlbezirke
zu veröffentlichen. Die t{ähler selbst wurden

durch ein Plakat auf die Verwendung von Stimm-

zetteln mit Unterscheidungsaufdruck für die
repräsentative wahlstatistik aufmerksam 9e-
macht.

1.2 Grundlagen des stichProbenplans

Die StichProbenbezirke wurden nach dem Zufalls-
prinzip ausgewählt, weil dann die mittleren Ab-

weichungen der Stichprobenergebnisse von den

wahren vlerten der Gesamtheit zuverlässig 9e-
schätzt werden können.

Die Auswahl der Stichprobenbezirke wurde für
jedes Bundesland (= schicht) gesondert durchge-
führt. Die Auswahlsätze für die einzelnen Bun-

desländer richteten sich danach, inwieweit auch
für kleinere Parteien noch aussagefähige Län-
derergebnisse erzielt werden sollten. So wur-
de für Baden-württemberg' Hessen und Rhein-
Iand-Pfalz ein Auswahlsatz von rd. 2 t, für
Niedersachsen ein Auswahlsatz von rd. 3 t, für

Schleswig-Holstein, Hamburg, Nordrhein-gJestfa-
len und Bayern ein Auswahlsatz von je rd' 4 t'
für Bremen und das Saarland ein Auswahlsatz
vonrd.5tfestgelegt.

Als Ausvrahleinheiten wurden wahlbezirke vergen-
det (im Durchschnitt 700 Wahlberechtigte)' Für

Anderungen in den Abgrenzungen der Wahlbezirke
zwischen dem Gebietsstand der Auswahlgrundlage
für die tetzte vo1Iständige Neuauswahl (Bundes-

tagswahl 1975) und der Bundestags$'ahl 1983

wurden eindeutige zuordnungsrichtlinien gege-

ben. Die zusätzlich neugebildeten Wahtbezirke
erhielten in einer nachträgIich durchgeführten
Ergänzungsstichprobe ebenfalls eine Auswahl-
chance.

Die Ergänzungsstichprobe wurde aus organisa-
torischen Gründen nur in denjenigen Geneinden
gezogen, die bereits mit wenigstens einem

Wahlbezirk in der stichProbe vertreten waren'
Von diesen Gemeinden wurde eine Auflistung
sämtlicher neugebildeter Wahlbezirke angefor-
dert. Aus dieser zugangsmasse wurde mit einem

entsprechend abgeänderten Ausrrahlsatz die Er-
gänzungsstichprobe gezogen, so daß auch hier
die Stichprobe wieder selbstgewichtend blieb'

Eine wesentliche Verminderung der Stichproben-
fehler gegenüber einer einfachen Zufallsaus-
wahl kann durch eine günstige Anordnung (pro
Land) der Auswahlgesamtheit vor der Auswahl

erzielt werden. Im Vergleich zun Anordnungs-
schema mit stärker verdichteten Gliederungs-
gruppen erweist sich das seit 1 965 verwendete
als das wirksamste.

Anordnung der Wahlbezirke pro Bundesland
nach 9 Gemeindegrößenklassen:

Geme inde-
größen-
klasse

Einwohnerzahl der Gemeinde

1

2

3

4

5

6

1

I
9

2

10

20
50

100
200
250
500

bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis
und

000
000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000
000

unter 2

unter I 0
unter 20

unter 50

unter 1 00

unter 200
unter 250
unter 500
mehr
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bis
unter

50

Innerhalb der Gemeindegrößenklassen nach
folgenden 63 Gruppen:

1,3 Durchführung der Wahl in den Stichproben-
bez irken

Die Sondererhebungen in den Stichprobenbezir-
ken sind nach den vom Statistischen Bundesamt
herausgegebenen Richtlinien erfolgt. Nach die-
sen Richtlinien waren insbesondere drei Ge-
sichtspunkte zu beachten:

1. Das Wahlgeheimnis muß gewahrt bleiben;

Gruppen-Nr. bei
Evangelischen - Anteil

intSPD - Anteil
int

F.D.P. - Anteil
int

unter
20

50
und
lIEhr

0 bis unter 10 0 bis unter lO
l0 bis unter 20
20 und rchr

10 bis unter 20 0 bis unter 10
10 bis unter 20
20 und nehr

20 bis unter 30 0 bis Erter lO
10 bis unter 20
20 und rehr

30 bis unt.er 40 0 bis unter 10
10 bis unter 20
20 und rEhr

40 bis unter 50 0 bis unter lO
t0 bis unter 20
20 und rEhr

50 bis unter 60 0 bis unter lO
10 bis unter 20
20 und rehr

50 und nehr 0 bis unter 'l 0
10 bis unter 20
20 und [Ehr

3
6
9

1

4
7

57
50
53

2
5
8

29
32
35

55
59
62

2

l0
13
16

11
14
17

12
15
18

19
22
25

20
23
25

28
3'r
34

38
41
44

39
42
45

46
49
52

47
50
53

48
51
54

55
58
51

das Wahlgeschäft, insbesondere die Feststel-
lung des amtlichen Wahlergebnisses, darf
durch die Sondererhebung nicht gestört oder
verzögert werden;

Innerhalb der einzelnen Bundesländer war für
alle Anordnungsgruppen ein einheitlicher Aus-
wahlabstand gültig. Die Stichprobenbezirke wur_
den maschinelJ,, für jedes Bundesland, mit einer
systematischen Zufallsauswahl ermittelt. über
die Grenzen der Anordnungsgruppen hinweg wur-
den dafür pro Land sog. Zonen zu '100 Auswaht-
einheiten gebildet und mittels eines ZufaIls-
zahlengenerators entsprechend dem für das je-
weilige Bundesland festgelegten Ausirahlsatz
2, 3, 4 oder 5 Zufallszahlen zwischen 1 und
100 bestimmt, nach denen die auszuwählenden
Wahlbezirke ausgesteuert wurden.

Zur Gewährleistung des Wahlgeheimnisses solI-
ten keine Wahlbezirke mit weniger als 290 Wahl_
berechtigten in die Stichprobe genommen werden.
Solche kleinen, ursprünglich ausgewähIten WahI_
bezirke wurden gegen größere Ersatzwahlbezirke
der gleichen Schicht und Anordnungsgruppe (so-
weit mögIich) unter Beibehaltung der Zahl der
Wahlberechtigten in der Stichprobe ausgetauscht
Bei großen Schwierigkeiten, einen passenden Er-
satzv,rahlbezirk zu finden, wurde die Grenze von
290 gelegentlich unterschritten.

3. die Wäh1er der Ausltrahlbezirke müssen über
den vorgang als solchen und darüber unter-
richtet sein, daß die Auszählung nach Ge-
schlecht und Altersgruppen gesetzlich zu-
Iässig ist.

Die Richtlinien sahen daher vor, die Auszählun-
gen über die Wahlbeteiligung und über die Art
der Stimmabgabe grundsätzlich örtlich und zeit-
lich vom WahIlokal zu trennen. Da die Auszäh-
lung der Stimmabgabe in der Untergliederung
nach Männern, Frauen und Altersgruppen nur auf
der Grundlage der Stimmzettel erfolgen konnte,
mußten diese einen Unterscheidungsaufdruck ha-
ben, der nach s 85 Abs. 1 B!{O zulässig ist. Von
den anderen gesetzlich zulässigen Möglichkei-
ten, z.B. der Aufstellung mehrerer Wahlurnen
für die verschiedenen Wählergruppen in einem
und demselben Wahllokal, ist Abstand genommen
worden, weil sich bei diesem Verfahren die
Feststellung des eigentlichen Wahlergebnisses
verzögert und die öffentlichkeit im htahltokal
bei der Feststellung des Wahlergebnisses u.U.
die Stimmabgabe der Männer und Frauen nach
Altersgruppen erfahren kann, deren Bekanntgabe
für einzelne Wahlbezirke nach s g5 Abs. 2 BV{O

verboten ist. Die Kennzeichnung der Stimmzet-
tel für die Auswahlbezirke hatte unverschlüs-
selt zu erfolgen, um jegliches Mißtrauen des
Wähters über den Zweck der Kennzeichnung aus-
zuschließen. Die richtige Verteilung der ge-
kennzeichneten Stimmzettel an die WähIer, die
durch einen Aushang darauf aufmerksam gemacht
worden waren, daß in dem betreffenden Wahlbe-
zirk eine Auszählung der Stimmabgabe nach ce-
schlecht und Altersgruppen stattfinden würde,
war Aufgabe des Wahlvorstandes. Schwierigkei-
ten bei der Durchführung der WahI in den Stich-
probenbezirken gegen das Verfahren sind nicht
bekannt ger.rorden.

21
24
27

30
33
36

37
40
43
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1.4 Auszählung und Aufbereitung der Ergebnisse

Für genauere Feststellungen über die wahlbetei-
ligung wurden bei der Bundestagswahl 1983

1O Geburtsjahrgruppen gebildet, die ungefähr
folgenden AltersgrupPen entsprechen:

Geburtsj ahrg ruPPe AI tersg rupPe

Die WähIer und iilichtwähler unter den wahl-
scheininhabern konnten nicht festgestellt
werden, da die Personen mit !{ahlschein ohne

Unterlagen für die Briefwahl in einem beliebi-
gen WahIlokal des Wahlkreises wählen können

und die Personen mit Wahlschein und Unterla-
gen für die Briefwahl ihren wahlbrief an die
dafür zuständige SteIlen senden'

Beiden Wahlberecht igten in
den Tabellen sind zwei Zahlen zu unterscheiden:

a) Die Wahlberechtigten insgesamt, zu denen so-
wohl die wahlberechtigten mit SPerrvermerk w

für ausgegebene Wahlscheine als auch die
wahlberechtigten ohne diesen Sperrvermerk
gehören und

b) die Wahlberechtigten ohne Sperrvermerk für
ausgegebene Wahlscheine.

Für die Berechnung der w a h 1 b e t e i -
I i g u n g sind die wähter ohne Wahlschein
und Stimmabgabevermerk im Wählerverzeichnis
auf die wahlberechtigten ohne Sperrvermerk lil

für ausgegebene Wahtscheine bezogen worden.
Aus MangeI an Informationen über die Ausübung

des wahlrechts durch die Wähler nit Wahlschein
ist also nur die Wahlbeteiligung der Wahlbe-
rechtigten ohne Wahlschein ermittelt worden.

Wie schon gesagt, wurden für die Ermittlung der
Stimmabgabe für die einzelnen wahlvorschläge
(Parteien) nach Geschlecht und Al'ter die Stimm-
zettel in den ausgewählten Wahllokalen herange-
zogen. Dabei handelte es sich zunächst um die
Stimmzettel der im Vlählerverzeichnis des V{ahI-
lokals eingetragenen Wahlberechtigten ohne

sperrverlprk wi weiterhin aber auch um die
Stimmzettel der Personen mit gewöhnlichem Wahl-
schein, die in diesen Wahllokalen gewäh1t hat-
ten. Infolgedessen braucht die Zahl der auf
Grund der Stimmzettel ermittelten Stimmen mit
der Zahl der wähler ohne lilahlschein (Wähler mit
Stimmabgabevermerk im Wählerverzeichnis) nicht
übereinzustimmen. Sie kann zwar nicht kleiner,
wohl aber größer sein als die ZahI der in den

Wählerverzeichnissen enthaltenen Personen mit
Stimmabgabevermerk. Aus diesen Gründen ist es

nicht zu verneiden, daß die Tabellen auch zwei
zahlen für die wäh1er enthalten. In den Tabel-
len mit Angaben über die Wahlbeteiligung han-
delt es sich um zahlen über die Wähler ohne

Wahlschein und in den Tabellen mit Zahlen die
Stimmabgabe um die wähIer ohne Wahlschein zu-
zügIich der WähIer mit gewöhnlichem wahlschein.

1963
1959
I 954
19 49
1944
I 939
1934
1924
1914
191 3

- 1955
- 1962
- 1958
- 1953
- 1948
- 1943
- 1938
- 1933
- 1923
und früher

21
25
30
35
40
45

21
25
30
35
40
45
50
60
70

b
b
b
b
b
b
b
b
J

is unter 50 Jahre
is unter 60 Jahre
is unter 70 Jahre

unter
is unter
is unter
is unter
is unter
is unter

Jahre
Jahre
Jahre
Jahre
Jahre
Jahre

25 Jahre
35 Jahre
45 Jahre
60 Jahre
äI ter

ahre und mehr

Eür die Feststellungen über die SEimmabgabe

wurden 5 A1tersgruPPen gebildet:

Geburtsj ahrg ruPPe AI tersg rupPe

1959 - 1955
1949 - 1958
r939 - 1948
1924 - 1938
1923 und früher

unter
25 bis unter
35 bis unter
45 bis unter
50 Jahre und

Anderungen in den Altersgruppen gegenüber der
Bundestagsirahl I 980 sind nicht vorgenornmen
worden.

Die Durchführung der Auszählungen Iagen zum

Teil bei den Gemeinden und Kreiswahlleitern
sowie den Statistischen Landesämtern.

Die Angaben über die wahlberechtigten, Wähler
und Nichtwähler nach Geschlecht und Alter wur-
den, sie schon gesagt, nach der wahl anhand der
tlählerverzeichnisse gewonnen. In den wählerver-
zeichnissen sind die wahlberechtigEen eingetra-
gen und es ist bei jedem wahlberechtigten ohne
Sperrvermerk w für ausgegebene lrlahlscheine ver-
merkt, wenn er seine Stimme abgegeben hat.

Den Inhalt der Wählerverzeichnisse entsPrechend
wurden folgende zahlen unterschieden:

wahlberechtigte insgesant
davon
a) wahlberechtigte nit Sperrvermerk W für

ausgegebene Wahlscheine
b) Wahlberechtigte ohne Sperrvermerk w

2. WähIer ohne Wahlschein

3. NichtwähLer ohne lf,ahlschein.

-8-



Es fehlen also die zahLen über die Briefwäh1er.
Die Einbeziehung der Briefwähter wäre, wie
schon 1 957 und danach technisch äußerst schwie-
rig gewesen und würde auch das Wahlgeheimnis
gefährdet haben, so daß hierauf verzichtet wer-
den mußte.

Wegen des Fehlens der Zahlen f ür rd. 4,4 lr,ti11.
Wahlberechtigte mit Wahlschein, die eine höhere
Wahlbeteiligung haben als die übrigen Wähler,
wird in der repräsentativen Wahlstatistik die
Wahlbeteiligung etwas zu niedrig ausgewiesen.
Außerdem bewirkt das Fehlen von rd. 4rl Mitl.
Briefrdahlstimmen in den Tabetlen über die
Stimmabgabe, daß die Ergebnisse für die SpD
etrdas zu günstig, für die CDU, CSU, F.D.p. und
die GRÜNEN etwas zu ungünstig ausgewiesen wer-
den.

1.5 Zum InhaLt der Tabellen

Für die Veröffentlichung sind sämtliche Ergeb-
nisse der Stichprobe auf Totalzahlen hochge-
rechnet h,orden. Hochrechnungsfaktoren waren die
reziproken !{erte der Auswahlsätze in den Län-
dern. Mit diesen für jedes Land unterschiedli-
chen Quotienten sind alle Stichprobenergebnisse
1änderweise multipliziert worden. Das Bundeser-
gebnis ergab sich anschließend aus den aufsum-
mierten Länderzahlen. Durch dieses Verfahren
ist für das Bundesergebnis dem Ilmstand Rechnung
getragen, daß in ihm die Ergebnisse für die
einzelnen Länder wegen der unterschiedlichen
Auserahlsätze mit unterschiedlichem Ge!,richt ent-
halten sein müssen.

Den TabeIlen 1 u. 2 sind einige zusammenfassen-
de Übersichten und Schaubilder mit Vergleichs-
zahlen vorangestellt. In den Vergleichszahl,en
spiegelt sich ebenfalls nur die Wahlbeteiligung
der V,Iahlberechtigten ohne Wahlschein und die
Stimmabgabe der Wähler ohne Briefwähler wider.

Für die Parteien wurden folgende Abkürzungen
verwendet:

1.6 Genauigkeit der Ergebnisse

Die mit Hitfe des Stichprobenverfahrens ermit-
telten Ergebnisse über die wahlbeteiligung und
die Stinmabgabe in der Unterteilung nach Alter
und Geschlecht stimmen im allgemeinen nicht ge-
nau mit den Werten überein, die sich bei einer
gleichartigen TotaLerhebung ergeben hätten.
Diese "Fehler" der Stichprobenergebnisse können
grundsätzlich nicht genau ermittelt werden. Es
ist jedoch mögIich, ihre Größenordnung mit Hil-
fe einer Fehlerrechnung abzuschätzen, faIls -
wie bei der repräsentativen Wahlstatistik - die
Stichprobe nach dem Zufallsprinzip augewählt
worden ist.

Als Maß für die Größenordnung der ZufalIsfeh1er
eines Stichprobenergebnisses dient der für die-
ses Ergebnis ermittelte',StandardfehIer,,. Ganz
entsprechend 1äßt sich auch für die Beurteilung
einer Differenz zweier Stichprobenergebnisse
ein Standardfehler berechnen, mit dem die auf
Z u f aI Isef f ekte zurückzuf üh renden Untersch iede
zwischen zwei Stichprobenergebnissen abgeschätzt
werden können. Allgemein 9iIt die Rege1, daß
zwei Drittel aller Zufallsfehler nicht den Be-
reich des einfachen Standardfehlers überschrei-
ten und daß in 1 9 von 20 FäIIen der Zufallsfeh-
ler im Bereich des doppelten StandardfehLers
I iegt.

Die Standardfehter der repräsentativ ermittel-
ten Ergebnisse der Bundestagswahlstatistik hän-
gen im wesentlichen von folgenden Größen ab:

a) Anzahl der Vtahlbezirke in der Stichprobe im
jeweils betrachteten Tabellenteit

b) Variabilität des betrachteten Merkmals (hier
Stimmanteil) zwischen den Wahlbezirken

c) Homogenität der Irterkmale innerhalb der Wahl-
bezirke.

Die Berechnung des Standardfehlers hängt weiter
von der Art der Fragest.ellung ab. Zwei Aufgaben
sind hier zu unterscheiden:

1 . Abgrenzung eines Zuverlässigkeitsbereiches
um e i n e n beobachteten Anteilslrert
mit Hilfe des Standardfehlers für diesen An-
teilsrrert

2. Beurteilung eines Unterschiedes zwischen
z w e i Anteilswerten mit Hilfe des Stan-
dardfehlers für die Differenz der Anteils-
werte.

CDU

CSU

DKP

GRÜNE

F.D.P
SPD

Christlich Demokratische Union
De utschlands
Christlich-Soziale Union in Bayern
Deutsche Kommunistische partei
DIE GRÜNEN

Ereie Demokratische partei
Soz ialdemokrat ische partei
Deutschlands.
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Im folgenden wird zunächst eine kurze Darstel-
lung der Fehlerrechnung gegeben und darauf auf-
bauend ein Verfahren, wie die Standardfehler
für die verschiedenen Fragestellungen unmittel-
bar aus Grafiken abgelesen werden können-

Für die repräsentative Bundestagswahlstatistik
I 965 wurde im Statistischen Bundesamt eine Feh-
lerrechnung für die wichtigsten Bundesergeb-
nisse nach der ausführlichen Fehlerformel für
die Varianten eines geschätzten Anteils p

tz.B. D = $lähler einer bestinmten Partei.
,

durchgeführt. I )

Da das Auswahlverfahren für die repräsentative
Bundestagswahlstatistik 1983 dem von 1965 im
wesentlichen entspricht, kann davon ausgegan-
gen werdenl daß die sich für 1 983 ergebenden
Fehler entsprechend berechnet und abgelesen
rerden können, zumal sich auch die Zahl und
Größe ausgewähLter Vtahlbezirke gegenüber 1965
nicht wesentlich geändert hat.

1)

Y
L 2 22
EN l" + p s

hhxhyL
(EN
h=1

L,
h=l

wobei mit

ltlie Untersuchungen gezeigt haben, gilt für die
Varianz des AnteiLs p in guter Näherung der An-
satz nach der Binomialverteilung

S

wobei n die für die Ermittlung des Anteils p

benutzte zahl von Stichprobenbezirken ist.
Der Faktor k irn Nenner ist abhängig von der
jeweils betrachteten Wählergruppe, jedoch für
aIle Merkmale kleiner aIs die durchschnittli-
che Zahl der I{ähler in einem Wahlbezirk (rund
700) und bringt somit den Klumpeneffekt zum

Ausdruck.

Für die Fehlerrechnung von 1 965 wurden die Kon-
stanten k für die verschiedenen Wählergruppen
nit der folgenden Beziehung berechnet

2

(P,n )

= PLl----r]-k.n

p(1 - p)
2

"(p) ' n

wobei für "? .ai. varianz aus der Fehlerrech-(p)
nung für die entsprechende Wählergruppe einge-
setzt rrurde.

Für jede Wählergruppe wurde somit eine spezi-
e1Ie Konstante k ermittelt. Aus diesen wurden
dann wiederum 6 Gruppen mit annähernd gleich-
großen k-Werten gebildet.

zuordnuns a", wanr.]l:::::,'rür die Abschätzuns
des Standardfehlers nach dem Binomialansatz

in Abb. 1

Gruppe Gruppenbeze ichnung

27 Stinmanteil einer Partei nach
Altersgruppen und Geschlecht

40 Stimmanteil einer Partei für Männer,
Frauen sowie Männer und Frauen
zusammen

k=

2
- 2Ps

(p) 2 hxyIr
hh

h=l

Nx
hh

EET
Nn Anzahl der !{ahLbezirke in der Schicht h

L
(N = .E-Nh),n=t

A

B

22

c33

D56

860

E 150

n = Anzahl der Wahlbezirke in der Stirchprobe,

Y ---=- : Auswahlf aktor,n

N-n

Wahlbeteiligung nach Altersgruppen
und Geschlecht
Wahlbeteiligung für Männer, Frauen
sowie Männer und Frauen zusammen
AnteiI der ungültigen Stimmen nach
Altersgruppen und Geschlecht
Anteil der ungültigen Stimmen für
Männer und Frauen sowie Männer und
Frauen zusammen

Ablesen des Standardfehlers für Anteilswerte

Aus der Näherungsformel für die Varianz ergibt
sich durch Ziehen der Quadratwurzel für den
Standardfehler:

P(1 - p)--T.n

rn, In

sh*' shy' shry' Stichprobenvarianz bzw. -kova-rianz in der h-ten Schicht
für die llerkmale x und y

: l,littelwert der Merkmale x, y in der
h-ten SchichE,

tierkmal x können z.B. die Wähler einer bestimm-
ten Partei in einem hlahlbezirk sein; Merkmal y
sind dann die lrlähler insgesamt in diesem WahI-
bezirk.

- l0-

s(prn)
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Dieser Zusammenhang wurde grafisch in Abbildung 1

für die 6 Wähler-Gruppen A bis F dargestellt2).
Die Abbildung 1 ermögIicht somit eine direkte
Ablesung des Standardfehlers für jeden beliebi-
gen Anteilswert einer der 5 Wähler-Gruppen.

Beispiel: Der Anteil für die CDU und CSU-SIim-
men bei den männlichen Wählern von 50 und nehr
Jahren im Bundesgebiet beträgt 50,9 t. Es solI
der Standardfehler für diesen Anteils$/ert abge_
Lesen werden. Es handelt sich um die ltähler-
gruppe A "Stimmanteil einer partei nach Alters_
gruppe und Geschlecht". Man sucht zunächst auf
der waagerechten Achse in Abb. I den Anteils_
wert 5019 t auf und geht dann senkrecht nach
oben bis zum Schnittpunkt mit der Geraden A.
Auf der senkrechten Achse liest man direkt
auf der Skala für das Bundesgebiet (n = 1 900)
den Standardfehler ab, der in diesen Fall den
wert 0,22 t hat. Dies bedeutet, daß der wirk_
Liche Stinmanteil mit einer Sicherheit von ca.
70 t (Irrtumswahrscheinlichkeit ca. 30 t) im
Bereich zwischen 50,7 I und 5.1 ,l I liegt (ein_
facher Standardfehler um den beobachteten Wert).
Mit dem zweifachen Standardfehler um den Beob_
achtungswert, also 5Or5 t und 5l13 t hat man
einen Bereich, in dem der wahre wert mit einer
Sicherheit von 95 t (Irrtumswahrscheinlichkeit
5 t) 1iegt.

Da man unterstellen kann, daß die für das Bun_
desgebiet insgesamt durchgeführte Fehlerrech_
nung sich auch näherungsweise auf die Länder
übertragen 1äßt, kann die Näherungsformel für
den Standardfehler durch Abänderung des Stich-
probenumfangs auf die Anzahl der Stichproben_
bezirke in den Bundesländern für die Schät.zung
der Standardfehler der Länderergebnisse ange_
wandt werden.

In der AbbiIdung 1 gelten am linken bzw. rech_
ten Rand näherungsweise folgende Skalen für
die Abl-esung der Standardfehter von Länderer-
gebn i ssen:

SkaIa Land

Standardfehler für die Differenz von zwei An-
teilswerten aus verschiedenen Gruppen von hiahl-
bezirken:

Wenn die beiden Anteilsvrerte, deren Differenz
zu beurteilen ist, aus zwei verschiedenen Grup_
pen von V{ahlbezirken stammen, so ist die Va_
rianz der Differenz gleich der Summe der Vari_
anzen der beiden Anteilswerte; der Standardfeh_
Ler der Differenz ist gleich der euadrathrurzel
aus der Summe der Varianzen der beiden Anteils_
werte:

s.(P1 - P2) "f*"
s{n, - pr) Standardfehler derDifferenz=pt-pZ

"l Standardfehler desAnteils pl

t2 Standardfehler des
Anteils p2

Mit Hilfe der Abbildung 2 kann der nach dieser
Formel zu berechnende Standardfehler für die
Differenz unmittelbar abgelesen werden.

Beispiel: Es ist festzustellen, ob der Anteil
der SPD-Wähler unter den weniger als 25 ilahre
alten Frauen in Nordrhein-Westfalen sich we_
sentlich von dern in Bayern unterscheidet:

Anteil in Nordrhein-!{estfalenz 4G,4 t
(Standardfehler s, = 0r39 t)

Anteil in Bayern: 2grj I
(Standardfehler s, = 0r44 t)

Der Standardfehler für die Differenz

s tn, - nr) 2

"1
* ,tr = o,se t

kann auch unmittelbar aus der Abbildung 2 abge_
lesen werden. Wir suchen in Abb. 2 auf der waa_
gerechten Achse den punkt sl = 0139 auf und
gehen senkrecht nach oben bis zu dem Schnitt_
punkt mit der Geraden für den Wert s2 = 0,44.
Auf dem durch diesen Schnittpunkt bestimmten
Kreisbogen gehen wir wieder auf die waagerechte
Achse zurück und lesen dort den Wert für die
Standardabweichung der Differenz ab.

Ein Unterschied von rund 0,6 t . 2 = 1t2 g ist
mit 5 t Irrtumswahrscheinlichkeit signifikant.

Standardfehler für die Differenz von zwei An_
teilswerten aus der gleichen Gruppe von !{ahI-
be z irken :

2

n=
n=
n=
n=
n = l25n = 100
n = 75
n= 50n= 25

600
400
200

Nordrhe in-West falen
Bayern
Niedersachsen
Baden-Württenberg, Rhe inland-pf a1z(nur für Stimmabgabe)
Hessen
Schleswig-Ho1s te in
Rhe inI and-Pfal z
Hamburg, Saarland
Bremen

150

2) Durch eine Transformat.ion der Ska1a für dieAnteilswerte p konnte erreicht werden, daßs(prr,) als Gerade darst'ellbar ist.
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In diesem Fallr da die beiden Anteilswerte
nicht aus zwei voneinander unabhängigen Grup-

pen von Wahlbezirken ermittett wurden' ist die

exakte Fehlerfornel für die Differenz erheblich

komplizierter und die genaue Berechnung des

Standardfehlers für jeden denkbaren vergleich
praktisch nicht durchzuführen'

uan kann aber den Standardfehler der Differenz
von zwei Anteilswerten in der gleichen Gruppe

von lrlahlbezirken näherungsweise nach der foI-
genden FormeI bestimmen:

p (1 - pl) p (l - P2)

Tafre IIe 2

Zuordnung der wählergruPpen zu den Geraden in
Abb. 1 für tlie Bestimmung des Standardfehlers
der Differenz von Anteilswerten aus der glei-
chen GruPPe von Wahlbezirken

Ku rve Wäh Iergr uPPe

A

B

E

F

CDU und CSU, SPD männlich, nach
AItersgruPPen gegliedert* )

CDU und CSU, SPD weiblich, nach
AItersgruPpen gegI iedert* )

Wahlbeteiligung nach Altersgruppen
übr ige* )

*1 für tlie F.D.P. sind die Standardfehle' Abb. I dopPelt, für die ungültigen st
viärmaf sö-groß wie bei den entsprech
GruPPen für SPD bzw. CDU, CSU'

rrn
immen
enden

Anteilswerte der GruPPen 1 bzw' 2

Beispiel: Es soll der Standardfehler der Dif-
ferenz zwischen dem sPD-Anteil der unter 25jäh-
rigen weiblichen Wähler im Bundesgebiet (40'6 t)
und dem entsprechenden Anteil der gleichaltri-
gen männt ichen lrlähler im Bundesgebiet ( 37 ' 6 t )

bestinmt werden. Wir lesen zunächst die Stan-
dardfehler für die beiden Wählergruppen unter
Beachtung der zuordnung nach Tab' 2 aus der

Abbildung 1 ab: Für den Anteil pl = 40'6 * auf
der Kurve B den Standardfehler sl = 0,18 und

für den Anteil p2 = 37'6 t auf der Kurve A den

standardfehler s, = O'21 ' Der standardfehler
für die Differenz wird sodann aus der Abb' 2

abgele sen.

Es ergibt sich der Wert s = 0,3 t'
Da der Bereich des doppetten Standardfehlers
um die Differenz (3,0 t), nän1ich von 2,4 t bis
3,5 t, den Wert 0 t nicht enthäIt, kann man

schließen, claß die wirklichen SPD-Anteile die-
ser beiden [tählergruppen voneinander signifi-
kant abweichen.

+2
"ter- nr)g n rl

P1t P2

n. E2

xr' t2

n Anzah1 der StichProbenbezirke

wenn man für die durchschnittliche Anzahl von

wählern einer wählergruppe in einem wahlbezirk
die in Tabelle 2 angegebenen Zuordnungen zu den

Geraden in der Abb. I trifft, kann der stan-
dardfehler für clie Differenz von zwei Anteils-
werten in der gleichen GruPpe von Wahlbezirken
wie zuvor aus der Abb. 2 abgelesen werden'

Durchschnittliche Anzahl der Wähler
der GruPPen I bzw. 2 in einem l{ahl-
bez irk

-12-



STANDARDFEHLER FUR DtE GESCHATZTEN STII{I{ANTEILE UND DIE I{AHLBETEILIGUNG
AUS DER REPRASENTATIVEN BUNDESTAGSWAHLSTATISTIK I983

A: Strmmanterl erner Partet nach Altersgtuppe und Geschlecht
B: Slrmmanterl etner Partet fur Manner, Fraum, mwre Llanner und Frauen zusammm
C: Il/ahlbetelltgung nach Attersgruppe ufld Geschlecht
D: Wahlbeterlrgung fur Manner, Frauen, gwte Manner und Frauen zusammea
E: Anterl der ungultigm Shmmen nach AltersgrupDe und Geschlecht
F: Af,terl der ungulttgef, Sttmmen fur lrlanner, Frauen $we Manner und Frauen zusammen

Standardfehler
Standardtehler

2,20

,00

1,80

1,60

. 1,10

1,20

0,10
I,m,

0,40

0,60

;;

0,10

0,05

0,20
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l,l0

1,00
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0,40

0,30

0,r0
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/
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Abbrldung I
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Abbrldung ll

GRAPHISCHE ERf ITTLUNG DE5 STANDARDFEHLERS
FIJR DIE DIFFERENZ VON ANTEILSWERTEN AUS UNABHÄNGIGEN UNTERSTICHPROBEN

( s =\^7;17 )

Standardlehlel S 2

3,20

3,m

2,80

2,60

2,40

2t0

2,00

1,00

1,60

t,t0

l,m

l,m

0"E0

0,m

0,r0

020

0 0,20 0,10 0,60 0,80 1,00 I,20 I,40 1,60 l'80 2,00 2,20 2,40 2,60 2,E0 3,00 3'20

Standardf eh ler S I

Slandardfehler S: sl2+s22

Sbnstrsches Bund6amt 83 0601)
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2 Zusammenfassende übersichten



2.1 Stichprobenunfang der repräsentatlven wahlatatistlk

Stichprobeneählbez i rke
AnzahI

saarland
wlhI j ahr

1953 ..
r957 ..
l96r ..
1955 ..
t959 ..
1972 ..
1976 ..
t98o ..
1983 ..

1953

t957
1961

1955

I 959

191 2

1 976

t9t0
r983

470l)
I 007

I 126

r 163

1 32221

I OO92)

1 30621

1 76321

1 8oo2)

2l
96

91

{5
92

93

92

96

98

l6
't6

55

59

53

5{
62

59

59

61

216

245

187

201

202
188

l9{
202

r36

ll5
21

'125

138

l{r
142

576
578

40

{1

7g

88

89

87

123

124

123

37

32

3l
65

833)

843)

673)

683)

693)

{5
53

59

137

t4{
156

l{l
142

158

99

355

391

392

445

112

{05
120

129

x

37

38

{3
{5
a1

58

57

31

5

5

ll
21

26

26

27

21

27

wahlberechtigte und t{ähler in de! StichPEobe

Prozent

't ,5
2,2
2,1
2,4
2,54\
1.9{}
2,611

3,{{)
3,t')

l'6
1,4
1,4
2,1

3,9
1.0
{,1
t,3
t,3

1'1
1,3
{.0
{,1
{,1
4,2
t,0
3,9
3,9

l,{
4,r
4,r
3, r

3,1
3,0
3.1
3,1

3,r

2,0
1,5
2,4
3,7
{,3
5,0
1,9
5,2
5'2

1,6
1,2

2,0
2,1
2,O

1,9
3,0
2,7
2,7

1,5
1.0
1,0
2,0
2,05)
2,1-'
2,fl
2,151

2,fl

1,3
a,l
4,1
3,9
{,1
1,0
4,0
t,0
{,0

1,7
't,0
0,9
1,0
l,l
1,1

1.0
a,r
{,1

t,4
1,0
1,0
2,3
2,1
2,1
2,0
2,0
2,0

x
1'3
{,1
3,9
t,3
1,2
5,5
5,6
5,6

l) ohne s.!rl!nd.
zi rür stt@bgabe 1969 ud 1975: je r ao5, 1972: I 089, t980: | 863'

t9E3! | 901 r.hlb€zlrke.
3) Hr sttwbgab. 1969 sd 19'1* 7e 166

1983. l70 Wahlbezlrke.

{) Für sti@bg.be 1969 und l9?2 )e 2,'7 *, 19161
je 3,6 t rthleE ln det sticbprobe.

5) ior sti@bg.be 1959 unat 19?2 le 5,0 c, 1976:
je 5,2 I rf,hkr itr der StlchProbe.

2,8 r, 1980 Ed 1983:

5,1 t, 1980 ud 1983:

1972t 164, 1980: 158,

Baden-
wilt tte[-

berg
Baye!ngessen

Rhe i n-
Iand

PfAIZ
BreEen

Nord-
rheln-
weat-
falen

Bdburg Nieder-
6achaen

Bundeagebiet
ohne

Be!Iin

- l6-

i r"nr"",rn-

I 
xorstein



r - Iotalergebni8,
S. Stlchprobe

trlhler luf
I 000 r!hl-

bercchtlgte I )
8PD cD0 csu F.D.P. GRiiTB gonstig.

5

49

50

80

59

53

54

2.2 Totale.qebniese der Bundestaqswahl l9g3 i. verol"i"h .it .l"n erg"bni"""n
der repräBentativen wahlstati6tik

von I OOO gulttgen zreitstlen2) entfielqn auf

885

E85

125

426
16r

456

890

890
420
417

r35

t42
117

{{l

901

90t
309

385

917

877

3t5 529

530

293

295

62

61

T

s

Lnd

schle.rlg-Eolstein . .

Eabu!9

I{ledct.rchaen

BEeGn .

f,ordrhaln-Weatfälen !.....

Ecaaen

Rhelnlüd-pf!Ir

Bldcn-mr t telberg

Bayorn.

Ea.rlrnd

Bmdeagebiet ohne Berlln

alagegen !

Budestagswahl t98O "..

6l
56

{86
494

198

483

122

123

357

375

{55
4s9

337

349

ta2
441

195

49'l

871

971

T

58

66

53

67

52

53

71

71

69

69

88

88

T

s

a

a

2

2

t

a

I

5

5

5

I

7

9a

92

50

50

57

57

12

aa

6a

64

aa

a5

t5
t{

atl
a{9

388

389

t75
876

888

888

896

896

866

866

898

90t

88t
88{

r

T

I

T

I
§

T

5

59

5a

68

67

T

s

T

s
53

53

lt
ta

59

59

596

593

t02
102

340

338

875

476

{{5
at6

381

380

r06

105

{3{
{35

t06
r06

T

I ) flhlbetelllgung der Wahlb6!6chtlgten ohne frhlschein. 2) Ohn6 Brl6felhler

-17-
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Alter
von bis ...

unter ... Jahren

unter 2l .
21- 25.

2.3 veränderunq der zahl aler wahlberechttqten nach Geschlecht und Alter

veränderung

Insgesamt

1980 gegen 1976

unter 2l
21 - 25 .........
25- 30
30- 35
35- 40
t0- {5
{5- 50
50- 60
60- 70
70 und nehr ......

Insgesut ' . .

unter 21

21- 25
25 - 30 .........
30- 3s
35- 40
40- 45
45- 50
50- 50
60- 70
70 und nehE ......

Inagesant

2 579,5
3 332,3
3 708,1
3 49'l .9
3 576,4
4 492.1
3 582,3
6 871,0
5 291,0
6 296,1

43 221,131

1 307,0
1 689,2
1 859,4
1 774,8
1 803,9
2 265.O
1 795,8
3 092,4
2 062.2
2 141.7

19 442.1

305,7
347,2

10.2
118,7
061 ,6
708, 9

28 ,0
591,1
776,1
7 12.2

+ 13,4
+ l l,5
+ 0,3
+ 3,5
- 22,9
+ 1817

- 0,8
+ 11.2
- 12.8
+ 12.8

+ 2.4

2 178,8
3 641,5
3 917,7
I 'ro1 ,7
3 251,3
4 201,9
| 174,6
6'102,1
5 337,0
5 918,0

44 084,52)

2 2',t3,8
2 945,1
3 697,9
3 379,2
4 638,0
3 783.2
3 610,3
6 179.9
5 067,3
5 584,1

42 t98,84)

- 400,7
+ 309.2
+ 269,6
+ 203,8
- 325,1
- 290,2
+ 592.3
- 158,9
+ {6,0
+ 621.1

+ 857.1

- 195,3
+ 152,8
+ 149, 5

+ 103,3
- r54,3
- 133,8
+ 3O1.2
+ 96.4
+ 14,3
+ 187,5

+ 521,7

5,5
't6,5
2.5
0,9
9,9
2,O

+

+

+

+

+

+

+

15,
9,
.,,

5,
9,

+

+

+

+

-l
+

+

+

+1 111 .7
1 642,0
2 0'19,o
r 878, r

1 649,6
2 132.2
2 097,0
3 188,8
2 O't5,5
2 369.2

20 364,1

I 057,1
1 799,4
I 958,7
I 823,6
1 601,7
2 069.7
2 0'1't,5
3 513, 3

3 260,5
4 548,8

23 72O,1

Männer

l9 261,9

Fraue n

'l 142,6
1 504,6
1 858, I
1 598,{
2 357,5
r 898,5
1 194,1
2 58O,6
2 420.3
2 OO7,2

- 14.9
+ 9,0
+ 8,0
+ 5,8
- 8,6
- 5,9
+ t5,8
+ 3,1
+ 0,7
+ 8,6
+ 2.6

+ 14,4
+ 12.3
+ 0,5
+ 4,5
- 23t5
+ !9,4
+ 0,1
+ 19,8
- 14rB
+ 8,7

+ 1 028,3

164.4
184,5
11,3
76,4

553,6
361,5

1.7
511,8
358, 1

174.5

+

+

+

+

+

+

+

+ 580,5 + 3,0

+ 2,0

25
30
35
40
{5
50
60

30 .... ... ..
35 .........
{0 .... . ... .
{5 .........
50 ... ... ...
50 .... ... . .
70 . ... .... .

12't215
1 643.2
'I 838,7
1 723.1
1'172,5
2 226,1
1 7A6,5
3 774,6
3 228,8
4 114,6

23 384,7

1 't31.2
1 480,4
I 839,8
1 680,9
2 28O,5
1 884,7
1 415,2
3 599,3
3 647,0
3 5'17,O

22 g}'t.O

- 205,4
+ 156.2
+ 120 ,0
+ 100,5
- t70,8
- I 56,4
+ 291,0
- 265,3
+ 31,7
+ 434.2

+ 335,7

16,1
9,5
6,s
5,8
9,5
7,O

16,1
7,O
1,0

10,6

t,r

t{1,3
162,9

1,1
42,2

508 ,0
341.4
29.7

179.3
418,2
53'l ,5

4r'l .7

+ 12t5
+ 11,0
- 0,1
+ 2.5
- 22,3
+ 18,1
- 1,6
+ 5r0
- Il,5
+ 15,0

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

I ns9ea ant +

ToEaI 43 231 741 tlahlberechtigte.
Iotal 42 058 015 tlahlberechtigte.I ) Ohne die nicht in den wählerverzeicbnissen elngetragenen

tlahlberechtigten.
2) Total 44 088 935 Wahlberechtlgte.

3
{

2.4 Altersqruppen der repräsentativen BundestaqEUahlstatistik

w"t f U*.ntigt.l )

1983 9egen 1980
1

Bunile stagswahlen

1953 bis 1951 1965 und 1959 ab 19'12

21-24
25-29
30-39
40-49
50-59
50-59
70 und mehr

wahl betei I igung

21-24
25-29
30-34
35-39
40-44
45 - 49
50-59
60-69
70 und mehr

St innabgabe

21-29
30-44
45-59
50 und nehr

18 - 20

21-24
25-29
30-34
35-39
't0 - '14
45-49
50-59
60-69
70 und mehr

21-29
30-59
60 und nehr

- t8-

18-24
25-34
35-44
45-59
60 unal nehr



Alter
von ... bis

unter ... Jahren

unter 21

2.5 Wahlberechti gte ohne und mi t Wahlschein nach dem Alter

Vtahlberechtigte

lschein

I nsgesamt

21 - 25 ..
2 052,9
3 276,2
3 545,8
3 371 ,1
2 991 ,6
3 897,7
3 873,5
6 '152,5

4 798,4
5 754,9

39 694,7

1 054,6
1 669,5
1 800,8
1 703,4
1 511,6
1 967,6
1 947,1
2 933,9
1 971,2
2 034,8

125,9
365,2
431 ,9
330,6
259,7
314 .2
301 ,0
549r5
549,6
163,1

4 389,8

57 ,1
1 73,5
219 12
17 4,7
137,9
164 r6
149,9
254,9
205,3
334 ,4

1 870,6

68 r7
191 ,7
213 ,7
155rg
121 ,7
149,6
151,1
294 16
343 ,4
829,7

2 519,2

5rg
1or0
10r9
8rg
8r0
715
712
812

1 0,3
16rg
'I 0,0

9r2
12 r0
12r1
10,5
9r7
912
9r3

11 ,7
13,9
18r9

12,2

19't 6

8r1
l0rB
10r6
9r7
8r4
115
7r7
9r8

11 ,4
1g,7

10.7

7r7
10,0
10,7
10, 1

8r5
715
716
9r2

10r8
14 r9

9rg

25- 30

30- 35
35- 40
40 - 45 .....
45 - 50 ...
50 - 60 ...
60 - 70 .....
70 und mehr ..

Insgesamt

30- 35
35 - 40 ...
40 - 4s ...
45 - 50 ..

unter 21

21 - 25 ..
25 - 30 ...

s0 - 50 ...

Männer

Frauen

5r1
9r4

10r8
9r3
8r4
1r7
712
8r0
9rg

14 ,1

9r2

9 r4
11,5
12 r2
10r9
10, 1

9r2
9 r1

llrl
13 r7
l6r3

60- 70
70 und mehr .

Zusammen ...

unter 21

21- 25

25- 30
30- 35
35 - 40
40- 45
45- 50
s0- 60
60- 70
70 und mehr

Zusammen

1 ) Ohne die nicht in de
eingetragenen Wahlbe

6 r4
10 r7
10 r9
8r5
716
712
713
8r4

10,5
78.2

8r5
11 ,7
10,4
9r3
8r3
7 14

1rg
10,1
11 ,7
20 r9

18 493,5 11r5

9r0
12,5
12.1
1o r2
9r3
9r3
9r4

12r1
14 ,0
20 r4

9gg ,4
1 607,7
1 74510
1 667 ,7
I 480r0
1 920,1
1 926,4
3 218,6
2 917,1
3 720,1

21 2O1 ,2

n Wählerverzeichnissen
rech t igten.

1 983 1 980
1 000

-19-
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AIter
von ... bis
unter Jahren

2 052,9
3 276,2
3 545,8
3 371,1
2 991,6
3 887,7
3 873,5
6 152.5
4 788.4
5 751,9

1 730,9
2 668,7
2 971,O
2 932,5
2 612,3
3 5t0,2
3 569,8
5 7O2,2
4 419,8
4 885,8

84, 3

8l ,5
83,8
81,0
89,3
91,1
92,2
92,7
92.3
84,9

84, 5

84, 4

88,2
90, I
92,3
93,1
93,9
94 .1
93.2
85,9

90, 8

91,{

76,8
81 ,7
86,2
88,2
89 ,0
88,8
89,4
88,5
79,3

85, 9

87, 5

84.6

19,5
8a ''l
s9.2

78,9
84,5

80,;
83,7

88,5

r957

80, 6

8{,6

88,5

90, 5

90, 8
89 r7
81,1

87 ,8

2.5 Wahlbetetllgung der l'tänner und Frauen nrch Alteraqruppen

wähler1 )

I nsgesant

unter 21

21 - 25 ..........
25 - 30 ..........
30- 35
35- 40
{0- 45
45- 50
50- 60
50- 70
70 und nehr .......

80, 4

78.9
82.2
86.2
88, 6

90, 3

91 ,2
92,3
92,2
I5,7

84, 1

82 19
85, 5

89,2
91,5
92,'l
93,5
93,8
93,7
88 ,0

9 0,4

76.6
81,4
86, 1

87,8
89 ,4
89, 6

89 ,6
88 ,5
79,5

85, 1

90, {
90, 5

89, 3

80, 5

87,4

unter 21

21 - 25 ..........
25- 30

30- 35
35- 40
40- 45
45 - 50 ..,.......
50- 50
50- 70
70 und nehr.......

Inageaant ...

Inagesant ...

39 694,7 35 093,2 88.4

18 493,5 16 a7r,8

I 05{,5
1 668,5
1 800,8
1 703,4
1 511,5
1 967,6
1 947 11

2 933,9
1 871,2
2 O34.4

900,3
1 372,1
1 510,5
1 475,6
1 345,2
1 786,8
1 796,5
2 734.5
1 751.5
I 801 ,7

85, {
82.2
83,9
85,6
89,0
90, 8

92.3
93.2
93,6
88, 5

89, 1

81 ,6
'19,8

81,9
85,8
88, 1

90,3
91 ,5
93, I
93,5
89 ,6

aa,2

85, 0

83, 9

47,6
90.4
92,4
93, I
94,5
95,2
94.5
90,2

76,3
80, 4

86,2
88, 5

90,4
91,3
91r6
9I,1
I5,9
87, 5

76,1
81,5
85,5
89,2
90,3
90,8
9l ,3
91 ,2
85, {

91,6

92,0
9l ,8
87, 1

88,9

91 ,8

92.1
92.9
88, 3

89,6

87,6

l{änner

F r auen

84,9
83, 0

85 ,3
88, 8

91 ,0
92,8
9 3,9
94,8
94,8
91,2

90,8

90, 0

80, 9
85,3

90, 1 89 ,5

unter 21

21- 25
25- 30
30- 35
35- 40
{0- 45

45- 50
50- 50
60- 70
70 und nehr ......

998,4
1 607.7
1 7{5,0
I 667,7
't 480,0
1 920,1
1 926.4
3 218.6
2 911 ,1
3 72O,1

830,6
1 296,6
r 460,5
r 457,0
1 327.1
1 753,4
I 773,2
2 967,1
2 668.4
3 084, r

43,2
80,5
83,7
47,4
89,7
91 .1
92,o
92,2
91,5
82.9

79,2
7 8,0
a2,6
85 ,6
89,2
90 ,4
90,8
91 ,6
91,3
I3,5
87 .1

83.2
82,9
86 ,8
a9,7
92,O
92,6
93,3
93,0
93,0
8 5,0

84, 3

85,0
88 ,8
91,3
92,3
92,8
93,5
93,3
92.2
83,3

90,2

77 .O
82,5
85, 0

87,0
88, 5

88, 5

88.2
86, 7

75,1

84.9

77 ,5
81,7
85,7
87, 3

88,0
s1,4
88, 1

46,4
7 t.8

89, 5

89,2
87,3
?5,8

86,2

89, {
89, {
87,4
't5,3

85,3

80,3
8{,0

8i,5

Inagesant

1 ) ohne Per6onen nit wahlschein

21 201.2 18 518,3 87,4

rechtigte
195r1 969 1 9651 980 1976 1972t 983

-20-
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Schaubrld I
Schaubrld 2

I
VERINOERUIIG DER ZTHL DER f,AHLBERECHTIGTEII I983 GEGEIIUBER IgOO

NACH ILTER UND GEICHI.EClIT

I
n

l0 A,h 1
Fram

!

t0

0
0

-10

_20

-10

184
21 25

2J

s0
{
35

15 l0 t510 15 50
I
60

20
6-0

70

70

und mehr

Aller wn... hs unler.,. Jalla
Shl6trch* 8und6af,l83 0592

IYAHI.BEREOITIGTE TIT IAHLiCHEII{ BEI DEX SUNOESTAGSIAHLEN I98O UND 1963

, fuavq

Frauen

Lsner

llilncr

1980

r t983

I
?a

%

21

{
,0

Allet 8n... brs unter., Jahren

n
20

I5 t6

t2

0

Slilst,s.hn\ Edesamt g3

50
ls
{l

t0
t5
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50

NAC}I ALTER UND GESCHLECHT

fahl$hernrniabcr von teretls 100 llahlberechlrgten

70

und metr

L8I l5 s
2125 r 35

Schaubrld 3

WAHIBETBTIGUNGI)DER TANI{ER UND FRAUEN BB DEN BUNDESTAGSWAHLEN 1972,1976, I98O UND I983

--- Bundestagswahl lgiz

NACH OEII ALTER

fdhls von jruats lO llihtberrchtSten

- 

Eundestagswahl 1975 
-- 

Bundestagswahl lgg0

F RAUEN
- 

Bundestagswahl 1983

t00

I'ANIIER
INSGESAIIT

%

r00

90

70

0

70

0r_8 4 ls 3_0

21 25 30 35
15 1-0 {§ l0 [0{0 45 50 60 I0

t0
u.mh,

l8 2l
{r ls

2J l0 15 t0 !! 5-0

30 35 40 {5 50 60
bU 10 2l 25 30 35 40 {5zI:orsloßsl 50

60
60
ft

t0
u.f,Ehrfu u.mehr

l)ohne Persnfl nrl Ilahlsiern Alter wn.,. hs unter... Jahrm

St.trstusches Euf,desanl 83 0591

,'----lä N

\-

I
5
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ln den Ländern 1983 nach AI n2.7 i I lgung und

von 100 wahlberechtlgten

Land

schleawig-Eolstein .....
llanburg
Nledersachsen
Bremen .
Nordrheln-westfalen ....
Eeasen ....
Rheinland-Pfalz ........
Baden-württenberg ......
Bayern .......
saarland
Bundeagebiet ohne Berli

schlesvlg-Eolstein .....
Eamburg
Niedersachaen
Brenen ..
Nordrhein-westfalen ....
Heasen .
Rhelnland-PfaI2 ........
Baden-tlürttemberg ......
Bayern.
saarland
BundeEgebiet ohne Eerlin

schlessig-Eolstein .....
Eamburg
Nledersachsen
Breren .
Nordrhein-westfalen ...'
EeBaen ..
Rhelnland-Pfalz ....,...
Baden-Württenberg ......
Bayern.
saarland
Bundesgebiet ohne Berl[n

insgeEamt

88 ,6
8'l ,7
89,0
8't,6
88,8
89,6
90, 1

87 ,7
85,5
90, 1

88,4

88, 8

87,4
89,5
a7,3
89,2
90,5
90,7
89,0
87,6
90,3
89, I

79 t9
80, 5

81 ,0
81,9
81,9
84,0
83,0
81,9
79,1
83, 3

81,5

79,8
81 ,7
81,9
82,o
42.7
85,'l
83, 5

83,0
79 ,7
8{,0
82,2

80,0
79.3
80, 1

81,8
81,1
82,9
82,4
80,8
7a ,4
82,5
80,5

I nagesamt

uänner

82,1
82,t
43,7
80,7
83,1
86.2
85, 3

8 5,0
a2.8
45.7
8 3,9

Frauen

85,8
I5,9
87 .1
84,4
86, 8

88, 5

88, I
97.4
86.2
88, 0

a7.0

84, 9
8{,3
86, 3

82,5
s6,2
88, 2

88, ',l

87,5
86,2
87,9
85,6

86,7
87,5
88,0
a6,4
87,3
88,7
88, 1

a7 ,3
86,2
88, 2

a7,A

82,5
go.2
85,3
84, 3

85,4
87 ,3
86, 5

44.2
80,6
86, 5

a4,3

82,4
82,4
84, 0
8r,4
83, 3
8 5,6
85,5
84,8
82,4
I5,6
I3,8

93,3
92.1
93,7
92,9
92.9
93,4
93,6
92 ,l
91 ,2
93, 5

92,7

92,8
9',| ,8
93.1
92,1
92,5
92.4
9 3,5
90, 9

91 ,0
93.9
92,3

s9,7
86, 8

90,0
87, I
89 ,6
89,5
90 ,9
89, 7

A7,7
91,0
89, 3

91.1
88,5
9',t ,5
A7,2
91,3
91,5
93,5
9t,4
89, {
91,5
91,1

93,2
90,6
92,8
90, 5
92,2
93,1
93,4
92.2
90,6
92,9
92,2

und

86,4
87,1
85,5
85, r

86, {
86, 8

a7,5
80 ,7
a2.5
89, {
84, 9

84, I

81,3
I5,8
83,5
86, 3

88,9
87 ,4
a5,7
81 ,8
85,0
85,4

88, 5

85,5
89,5
86,2
89, I
89, I
90,{
89, 8

47.5
90 ,9
89,0

90,7
a7.2
90,7
85,9
91 ,0
9t,6
93,7
91,5
89,5
91,1
90, 8

93.2
90,4
92,9
89,0
92,1
93,3
93,5
92.6
90, 9

93.2
92.3

93, s

91,9
94, I
92,8
93, 3

9 3,9
94,5
92,4
92,1
93.7
93,2

a9,2
89,4
89, 5

88, s
89, 3

90, 6
90, 3

I5,6
85,8
91,9
88, 5

91,6
93,2
94,7
94,2
93,1
9{,5
9{,3
92.5
92,5
95.2
93,5

88,4
a1 .7
88,5

80,9
79,1
84,9
85,2
44,4
85,7
85, s
82,5
79,3
86,9
s3,2

82,8
42,7
84,2
82,1
83, 5

85, 0

84, 6
94,6
82 r0
85,5
83,7

91.0
88, I

90, 5

89, s
90.2
89,2
91 ,3
89,6
87,9
9l,'l
89,7

92.'t
90 ,0
92,3
88, 5
91 ,1
91 ,6
93.4
91,3
s9,2
92,0
91,3

93,3
90, 9

92,8
92,1
92.2
92,9
93,2
9l ,8
90, 3

92,6
92,o

93, I
92,3
93 ,4
93,0
92,5
92,9
92,9
91 ,4
90,5
93, I
92,2

91 ,6
90,9
93,1
91,8
92,0
91 ,7
93,2
89,9
90, 1

93, 1

91 ,5

8{, 9

85,9
83, 3

83, 3

8{, 9

84,6
85,9
78,0
80,0
88,0
82.9

87
88
88
89
86
85
89
87

I ) ohne Personen mit wahlschein.

60-7050-5035-{0 40-{5 {5-5021-25 25-30 30-3518 - 21
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[JahIjahr

2.8 Zweitsti mmen nach Geschlecht und Partei
Prozent

zwei t st immen

SPD

Frauen

1969 .

19s3 2)
19s7 3)
1961 ..
1965 ..

29.g
31 ,9
35, 1

39r8
42,8
46 ,3
43,3
43 r5
38,9

CDU4 )

43,3
49 r3
35.7
37 ,7
36,5
35, 1

31,4
33rB
38r0

csu

D

GRUNE

Sonstige

15,8
10,8

32,5
35, 3

27 r6
28 19
32 r9
36 12
40 r4
45,7
43 ,1
43.9
39 ,4

10
7

12
9
5
7
7

10
6

14
10

5
2
3
0
0
0
0

7
0
6
9
6
1

4

33,5
32 .1
33,8
36r8
34,0
37 ,4

5
6
5
2
4
2
3

7
6
6
7
1

8
1

5
2

9
5
4
3
7
3
2
6
7

39
A4
45
46
43
43

I
I
8
9
0
0
0

1

8
3
9
6
8
I
0
7

1972 ...
197 6

1983 . 38

1953 2) ..
19s7 3)

1980 .
1983 .

38r9
44 16
31 ,9

47 t2
53r5
39,
41 ,
40,
36,
38,

10,5
10 ,4Ior3
9r7

10,8
10.2
10 r7

1 951
1955 .. 0

3
3
3
0
5
5

4
2
2
3
7
6
I
3

1972 ...

1969
1972
197 6

1969
197 2
197 6
1 980
1 983

33,
38

1961.
1965 .

9,
9,
9,
9,
0,
0,
0,

.PF

6
6
5
5
6
2
5

1969 ......

1980 ....
197 6

I 983

1 953
1957
1961
1 96s
1969
197 2
197 6
1 980
1 983

1 980

1951

2
3

11
8

12
9
5
I
7

10
6

5rg
3r5
5r6
0rg
0rg
0r5
0,5

0
0
9
4
6
2
I
6
7

1983 ..... 1

5
4
3

1

5
6
9

,4

112
4rg

1953 2)
19s7 3) I

2
3
9
7
6
5
3
3

6
1

6
4
7
1

1

0
0

196s .

3) Ohne Saarland.4) 1953 und 1957 CDU und CSU.

Insgesamt Männer

I ) Ohne Stimmen der Briefwähler.2) Ohne Rheinland-pfalz, Bayern und Saarland.

-23-
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2.9 zweitstim!!e4 nach ceschlecht und Partei 1983

in den Ländern
Prozent

*it"ti**"n1 )

Land lcoul I cnüun I sonstiseSPD csu F.D.P

Insgesamt

Schleswig-HoIste in
Niedersachsen
Bremen
Nordrhein-Westfalen .....
Hessen
Rheinland-Pfalz
Baden-württemberg
Bayern
Saarland

Bundesgebiet ohne Berlin

Schlesw ig-Hols te i n
Hamburg
Niedersachsen .
Brenen ....
Nordrhe i n-west falen
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württernberg

Saarland
Bundesgebiet ohne BerIin

Schleswig-Hotstein .....
Hamburg
Niedersachsen .

Nordrhein-westf alen
Hessen
Rheinland-Pfalz ......
Baden-Württemberg
Bayern ..
Saarland

Bundesgebiet ohne Berlin ...

1 ) Ohne Stimmen der Briefwähler.

42,
49,
41 ,
48,
44,
42
38
31
29

45,
37,
45,
34,
44,
44,
49,
53,

6
4
7
3
2
3
5
2
5
9

9

6
5
6
6
6
7
6
I
5
5

59,3

10r5

6
5
9
9
1

1

7
0

6

,3
,8
,5
,?

,4

4
6
6
7
3
4
9
I
9
4

7
1

0
8
7
1
5
5
5
I
2

6
8
5
2
6
7
7
I
0
9

7

3
4
2
6
3
3
3
3
6
5

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0

0
0
0
1

0
0
0
0
1

0

0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
9
4
2
0
7
4
4
5
4

6
2
9
5
7
4
0
0
1

1

4
8
0
2
4
1

8
0
0
9

5
5
5
9
5
5
4
6
4
4

5
8
5

't0
5
6
5
't
5
5

4
5
5
8
4
5
3
6
4
3

4
6
3
8
4
5
5
5
I
7

5
44

38

44,

Männer

Frauen

45 ,1
37,2
45 15
34 12
43
43
48
51

38,0

31 r4

44

58, 1

10r3

60,4

1O r7

6r7 5r3

5r9

5r3 4r8 0r3

42 r0
47 ,7
41 ,2
47 ,3
43,7
41 14
38,3
30rg
29.4
44,8
38,4

43,0
50, 8
42 13
49 r2
44 r5
43 ,1
38r6
31r5
29 r6
45,O
39,4

43

6
6
7
6
6
7
7
9
6
5

7

6
5
6
6
5
.?

6
8
5
5

1

3
2
6
9
0
4
1

4
0

1

I
3
5
8
4
I
1

6

46,
37,
46,
35,

44
50

45,

54

38r5

-24-
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2.10 Wählerschaft der parteien nach Al,ter und Geschlecht

von 100 9üItigen zueitstlnnen
iD AI.te

für die jeweilige Partei eurden abgegeben von wählernr von .,. bis unter ... ilahren
r 8-25

Par!ei

sPD ......
cDU .....
csu ....
F.D.P. .......
GRÜNE .....
SonEtige

dar. ! DßP

Insgesant ...

sPD ....
cDU ,.... . ......
csu ......... ...
F.D.P..
GRüNE ..
Sonst i9e
dar.: DXP ....

Zusamen ...

60 und nehr

Insgesilt

13,{

9,4

11,2

12.7

x

19,8

25,0

I1,6

14,3

9,4

11,7
'I 3,5

t3,3
16 ,1

15,{

12,7

12,'l

10,5

11 .8
10,0

33, I

14,2

12.5

12.6

17 ,o
14,8

15,7

22,1

x

16.9

20,4

16,4

17,5

12,A

15,8

20,3

27,2

20,8

28,2

16,2

17,1

14 ,6

I 6,4
15,?

34, 3

18,5

25,6

15,8

16'4
18,5

18,,3

22,5

14 ,6
1 3,4

11,6

17,6

24,0

25.3

24 .3
23,1

x

26.3

2l ,0
24,5

26,8

27 ,5

26,1

28,6

1l 19

27.1

21 ,5
26,3

t9 ,9
2t ,7

20,9

23 t6

x

15,4

12.0

20.9

18,3

20,4

19,8

24,3

12,1

13,2

11,1

19.7

25 ,1

27 ,7

26,o

24,0

1r,0

26,2

20,9

25,7

25,6

28.3

25,8

24,2

9'3
26,9

22,4

26.1

24 16

27,2

26.2

23,8

13,0

25,O

l8 ,5
25,4

25,7

28,8

28,o

1a t2

x

21,6

21 .7
26.6

24,8

29,7

26,8

11,8

6,5

24,O

24 r4
25,6

27.O

29,0

27.4

23,3

6,1

26,8

2r.9
26,6

14,6

10,5

12,7

13 .4

x

1 9,8
23,8

8,6

I 5,5
10,7

13,1

1{,5

38,5

16,0

14,3
I 4,0

I3,5
12.O

13,3

10, {
33,s

14,7

12,0

13,9

18,4

16r0

17 ,3

22,6

x

15,8

20 16

11 ,7

1 8,8
14,0

17,3

21 ,3

28,1

19,5

27,O

17.1

18,1

16,0

18,1

I 5,8

35,2

17 ,5

2t,8
18, 1

2l ,6
23,8

22,8

25,3

x

15,4

12.5

22,8

23,4

24,9

23,2

22,7

x

25,6

19 .7
23,9

20.3

24.9

22,2

14,3

5,6

2411

25,7

21 ,2

22,3

23,2

21.9

20,3

5,4

26,7

26.7

21 ,5

Männer

Frauen

19,9

22,1

21,6

25,e

11 ,7

13,6

10,7

21 ,2

17 .7
20 .1

19.9

23,2

1 5,0

13,6

14,7

19,0

28,3

24,6

26,8

30, 3

I 0,9

27.5

21 ,9
27,4

22,O

24,1

23,9

1 6,0

x

22,4

23,4

22,9

sPD ........
CDU ..
csu ..
F.D. P.

GR.iNE

Sonstige .

dar. DKP .

1 ) Ohne Stimen der Brlefwähler.

12.5

8,5

9,9

12,1

x

1 9,8

27 .1

1 0,5

13,3

8,3

1 0,4

12,8

{0 ,8

I5,9
17,3

11,6

11 ,9
9,1

1 0,4

9,5
32,7

13,2

1 3,3

11,5

I 5,8
13,8

la,3
21,6

x

17 ,0

20.o

15,3

16, 5

11,6

14,4

19,5

26,t
22.8

30,2

l5,l

16.2
't3,3

1 5,0

1 5,5
33,3

20,4

29,3

15,7

17.0

18,8

1 8,3

23.2

12,6

12,5

1l ,7
18,{

15,3

17 .1

16,9

21 ,8
14.2

13,2

14.4

16,5

18,{
20,o

19.2

22,1

x

1 5,5

10,9

I 9,3

24 ,1

25.6

25.2

24,1

x

27,5

23.4

25,0

25, 5

26,4

25,6

26,9

12.9

26,4

20,8

25 14

28.9

32,3

3l ,3

20,2

x

20.2

18.7

29.A

28,7

3{, 1

36r8

20,7

7,5

23.7

22,3

29,6

31,1

33r9

32.1

26.2

6,8

26.8

22 12

3l ,0

25-35 35-45 45-50
1975 I 1981'TTttr 191 6 r 980 1 983I I

-25-
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Schaubrld 1

TAHIIRI) UND NICHTI{AHLERA BEI DER BUNDESTAGSY'AHL I983

NACH ALTER UND GESCHLECHT

A\rchtwahtu @tt*,te,

Mannet . Frauen
Alter wn ." bl§ "' Janrm

l0und

60 -69

50-59

15- 49

10-44

2(-t

30 -3{

25-n

2t-21

t8-m

3

l,ilI Mrll

t)ohna Personen mrl I{ahlschern - 2)Wahlbrrechllßte ohne Slrmm- oder lfailghelnvlrmrk
Shlnßrhs Bund.saml 83 0595

Schaubrld 5

SPD

csu

FO P

ZWEITSTITTEN DER [TANNER UND FRAUEN

BEI DEN BUNDESTAGS*AHLEN 196] BIS 1983 T^CH PARTEIEN

Slrmmen&terl der Parlerm rn %
L
m

m

50
50

l0
10

30

20
20

IO

0
t96 I t965 t969 1i72

Dtu der BundesaStwahl

1976 1980 r98!

ShrnßcEs 8mdoeolE3 6$

Schasrld 5

Schaubrld 7

YIAHTERSCH FT DER PARTEIEN BEI DER BUNDESTAGSWAHL 1983

NACH ALTER UND GESCHLECHT

verlerlung der Stlmmm del litanner und Flauen nach dem Alter ln %

Alter
%

r00
En,,. hsunler

... Jahren

60 und mehl

6l) 15-60

t0 35 -45

25 -35

r8-25

0
Minnet fif,iln Mam F,auen Mrnner Ftauen l{annel Fll@[ Manmr

SPD CDU CSU F.0 P Gnnle Soilsllge

Shlslrschs Eundesaml 83 0598

a-

---O Flauen

\ csu

\ /Ftaßn
G.una

lianner

STII{IIABGABE DER TANNER UND FRAUEN BEI DER BUNDESTAGSI{AHL I983

NACH DE}T ALTER
Zwertstr[ilnenantetl der Pa,leten ln %

%

50 50

{0 a0

30

n

l0

0
l8-2s 2s -35 35-45 45 -50 60 und meht

Shlßlr{hos Brile$ml 8l 0597

Aller von .., bts unter Jahren

-2G

20

t0

0

zl



Alter von ... bis
unter ... Jahren

30-50

21-30

21-45

1g-25.

18-45

2s-35.

45 - 50 ...

60 und nehr

3s - {5 ......

21 - 30 ..

; "t;r*rn der Briefwähter.
2) Ohne Rhelnland-Pfalz, Bayern und Saarland.

wahlj ahr
SPD CDU CSU r.D.P. GRUNE Sonstige

2.11 Stimnabgabe der Männer und Frauen nach de m Alter

von loo gültigen zweitstimnenl) nebenstehender Altersgruppe entfielen auf

Insges€rmt.

l;;;:l
1951
r 955
I 959

3l ,6
34.7
37 ,9
39 ,8
46,5

36,3
39,6
33,9

9rg
9rg
912

9r7
713

12 r0
812
615

li: 33i

42rl
46,2

36 ,5
33,9

1972
1976
1 980
1 983

30r4
32,1
36,9
41,4
t!3r8

912
9r1
912

I l 15
8r4

13,5
9rg
5r8

16.4
llrl
612
3r8
6rl

26,5
30, I
25,0
31 rl

8rg
l0rl
9rl
9rg

l r0
lr4
0r4
0,6

I 955
1969

i',21:'i
1951
1 955
I 969

9
6

912
9r1

0

13 r7
8r5
3rg
2r7
4rO

0
0
0
0

616
3r6
5r5
1r0
or7
0r4
0r5

10
5
3
5
0
0
0
0

14 r3
8r5
3rg
3r0
5rl

3rl
4r8

5
5
2
2

t1
48
34
35
35

: i3i
3
9
2

54,6
49 ,8
48 ,9
39,0

9
8
1

5

2
5
4
3

816
8rg

t3,1

0
0
0
0

1972
1976
1 980
1 983

19 rL
44 .4
44 19
38, I

3l ,3
35,0
29,5
35, I

9r1
10, 3
919

l0 ,3

9r3
9r3

12.7
619

1972
1976
1 980
I 983

47 ,8
44,9
47 ,1
39,1

32,2
33r5
26 16
32,8

9r0
10,1
I0r0
lo,2

10r3
l0r5
13,3
613

1972
1976
1 980
1 983

47 ,9
41 .l
40,5
35 ,0

33,2
38,9
34.9
39 '7

9r4
I 0,5
l0r3
1 0,9

o,;
4r4

4rg
13 19

214
912

214
I0r8

0r6
214

I
9
5
5

0r3
0r3
012
012

0
0
0
0

012
o12
0rl
0, 'l

0
0
0
0

or7
0r8
0r5
016

2
4
3
3

815

0
0
0
0

4
7
I
0
0
0,

,9
,6
3
{
2
0
2
9
5
5

l 955
1 959
1972
1976
1 980
r 983

1 es3:l
1957 "
1 951
I 965
1 959
1972
1976
1 980
I 983

I 953
1957
1 951
r 955
1 959
1972
1976
l 980
r 983

2l
{)

i;zl:ri
1961
r 965
1 959

37,2
35 ,8
36,?
38,7
35 ,3
39,7

:"":11
38 ,7
40 12
40rg
40 r7
40,7
39 .l
41 ,7

li; lii
35,7
37 .7
35,5
35, 1

37 ,4
33,8
38, 0

Männer

l,l;lii
33,7
38 ,8
31 ,0

1 5,3
11 ,7

39 ,0
41 ,O
44,2
42,4
12.4
39ß

,9
9
1

I
I
3
3
5
9

912
9r5
9r7

10r5
't0,3
10,4

l0 ,3
5,?
812
715
919
713

ß,;
10,5
1o 12

t'l ,0
8r0

12.9
9r4
516
812
7rg

l0 ,5
6r7

;
2
1

I

5

2?,2
28,3
32,5
36r3
38 ,6
42 12
42,0
42,1
39 ,8

29,
31,
36,
39,
42,
46,
43,
43,
38,

10,4
7r4

l l rB
9r4
4rg
6'1
5r4
7r4
519

0
5
2
9
9

l0
7

12
7
6

9rg
1l ,2
1O.7
I0r9

g,;
9r6
9r5
9r5

I0r5
10,2
10,s

,4
2

4
3

0
1

o14
012
o12
012

1 5,8

3
3
2
2

8
8
5
6
9
I
5
5

0
0
0
0

34,3
37 ,9
4'l ,0
43,0
48,1

9
9
I

3
3
5

3) CDU und CSU.
4) Ohne saarland.

-27-
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Alter von ... bis
unter ... Jahren

2.11 Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Al'ter

Von 100 güItigen Zweitstimmenl) nebenstehender AltersgruPpe entfi.elen auf
wahlj ahr

Männer

DKP

21-45

30-60

18-45.

1 955
r 969

1 9532)
1 9s74)
r 951
l 965
1 959

30.2
31,6
30 ,8

12,3
9,1

11,4
10 ,0

611

17 ,8
11,9
6r7
416
812

46
48

32,
35,
40
tl5
46

54
49
47
37

48, I
tlSr3
46,4
38 ,3

48,4
41 r4
40,3
35.7

43,0
43r8
{5,0
42 r7
42,2
39.7

5
3
7
0
5
9
5
1

4

32
35
39
44
45
46
{3
{3
38

0
4

9
I
7
7
6

33,2
30 ,5

8r8
513

316
6rl

8,5
8,3

017
0r7
o12
o12

0r4
0r4
o12
012

1rl
l r8
0r7
0r7

111
111
0r5
0r5

0r9
111
or7
0r7

37,
43 21 ;

1

3

8
I
8

1972
1976
1 980
1 983

8r7
10, 3
916
öa

3
4
5
5

26,
30,
26,
32,

30
34
30
35

32,
38,
35,
39,

34,4
35,1
35 ,8
39, 5
40,3
39,9
40,4

13: iii
38 ,9
42,4
36,9

I
0
0
2

6
7
2
2

9.
8,
0,
5,

819
7r7
9r7
8r0

11,
8,

12,
10,
5,
6,
5,
7.
6,

9
7

1t
8
5

4
2
9
4
5
7
7
1

I
7
6
6
7
I
8
I
5
2

;
5
5
2
I
2
3

618-25

4

5
9

8r9
9rO

5r3
14 ,2

197 2
197 5
1 980
1 983

49,7
44,6
44.3
37 .2

916
9r3

12,2
7rO

9r0
10, 3
10,1
l0r3

0
0
0
7
9
7
5

9,
9,
9,
9,

10,
10,
10,

8,
8,
8,
9,

10,
10,
10,

35-45

45-50

25-35

50 und mehr

1972
1976
1 980
1 983

31 r6
33,2
27 ,4
32,9

819
10,1
10.2
10 ,2

10,5
10, 3
12 ra
6r3

216
ll15

1972
1976
1 980
1 983

912
10,4
10, {
10,8

1r1
0r8
0, t!
0r5

3
4
3
5

216
1 0,0

12,6
8r8

0r9

10,9
612

0r6
214

4r7

0r3
0r5
014
0r3

0r3
o12
0r 1

o12

-
014
0r3
o12
o12

:

1 96s
1 959
197 2
1976
1 980
1 983

195321
19s74)
1951
1 965
1 959
1972
1976
1 980
1 983

I e53?l
ß574t
1961
1 965
1 969
1972
1976
I 980
1 983

1965
1 959

32,5
31,5
35,2
38, 3
35,8
39,{

11:?i),

8
I
9
0
0
0

5 ,4
,2
,7
,2
,6
,l

30, 1

31r8
35, 9
40,7
41 .5
12,5
42 r0
41 ,2
39,9

16,3
12 19
7rg
l18
812
1r5
lrl
0r7
0,9

71 ,
8,

13,
9,
6,
8,
8,

10,
7,

16,9
l115
6r4
4,3
7r7
1'3
112
0r5
o17

o,;
1r5

0

0
0

13
8
3
2
2

o15
014
0r3
0r3

38,9:l
41,63)
3l ,9
33, 5
32r1
33,8 4

4
2
2

0
0
0
0

;
9

7,
5.

Frauen

35 ,8
34,0
37,4

39 ,8
37 ,2

l;:;ii
195 1

1 955
1969

29,0
31,3
34r8
36r5
44,8

10,5
I0r3
9,7

5
0
9
4
0

21-t5 38
43

4
9

912
5r8

919
9r8

1) Ohne Stimmen der Briefwähler.
2) Ohne Rheinland-Pfalz, Bayern und saarland

3) CDU und CSU.
4) ohne Saarland.

GRt,NE sonst igecsu F.D. P.SPD CDU

-28-

2r7
3r3

darun



Alter von ... bis
unter ... Jahren

30 - 50 ..

2.1 1 Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter

Von 100 gültigen Zweitstimmen nebenst.ehender Altersgruppe entflelen auf
er

DKP

Frauen

l;;;;i
195 1

I 955
l 959

28,3
29 15
33.7
37 .7
41 ,3

rc,;
919

10, 0

45,
52,
37,
39,
38,

26,
30,
23,
30,

32,
35,
28,
34,

3)
3)4

2
7
6
9

9
2
9
6

0
4
3
7

10,
7,

12,
9,
5,

9.
9,
3,
6,

9,8
5r4
7,7
7,4

l0r l
6,7

4
4
2
2
3
7
6
8
3

9
5

t0
8
4
5
5
7,
5,

10
7

12
9
5
7
7

10
6

9
I
8
7
6

1S, t

55, 0
50,2
50,3
40 16

8r5
816

11 ,9
512

9
0
9
9

0
0
1

7

3
3

2
5
2
1

5
6
I
2

6
0
4
4

35-45

l8-rt5.

25-35

45-50

60 und mehr .

l8 - 25.. 1972
1976
1 980
I 983

1972
1975
1 980
r 983

195
195 11
196 I
I 955
1969
1972
1976
I 980
1983

1 9s32)
1g574)
1961
1 965
1969
1972
1976
I 980
I 983

49
4l
45
39

47,
44,
47,

39,
43,
42,
42,
39,

2
3
6
0

5
5
9
4

3
9
7
4

0
4
9
9

9

4r3
13,S

212
8r7

214
10, I

0r8
4,1

016
2r4

0r2
012
o12
o12

0rl
0r1
0rl
0rl

5
6
3
4

0,t
0r6
0r3
0,a

o,
0,
0,
0,

0r1
0r2
0r3
012

o,;
0r1
0r l

o,;
0,1
0,r
0,1

1972
1976
r 980
I 983

32,9
34 ,1
25 19
32 16

9ro
10,1
9r7

10.2

10,1
10 r7
13 19
612

014
016
0r3
015

9,8
10, 3

3) CDU und CSU.
4) Ohne saarland.

1972
1975
I 980
1 983

916
10 r7
10.2
10,9

1 965
1959
1972
197 6
1 980
I 983

l0r l
10,3
10, 0
I 0,9
10,5
10r8

40

47
40
40
35

35,

34
39
34
40

2
3
4
0

40,9
40,7
37 .g
39, 0
35,9
40,7

8
8

13
8

6
4
3
3

0
0
0
0

3
7
5
3

0
0
6
1

5
5

6
9
9
2
4
7
1

9
4

3,2
4r7

24 r7
25.3
29 r7
32,8
36, S

42,0
42 r0
42.5
39,7

il ; l3i
42 12
44 .4
44 15
41 ,6
41,1
38,7
42,4

6
7
9
5
4
7
2
5
4

14 r3
10,1t,s

11 ,6
11 ,1
10,1
11 ,4
10, e
ll,l

10 r6
10.4
10,9
9r7

l0r8
10 12
10 17

14 ,8
1o 12
5r3
219
3r7
0r5
0r5
0,1
0r3

5,
2,

5
7
7
5
6
4
3
3

o,;
1rL

3
0
0
0
0

Zusammen ..

1) Ohne stimmen der Briefwähler.
2) Ohne Rhelnland-pfalz, Bayern und Saarland

47,27
28
32
35
40
45
43
43
39

?1

112
4,8

2
2
I
1

53
39,0
41 ,3
40r3
36,3
38 ,0
33,5
38 ,5

0,
0,
0,
o,

wahlj ahr
SPD CDU csu F.D. P. GRt}NE Sonst ige
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Partei

sPD .............
cDU .............
F.D.P...,.......
GRÜNE ...........
sonsLlge
dar.r DRP......

GRÜNE .........
Sonatige ......
dar.3 DKP . '..

sPD ......
cDu ......
P.D.P. ...
cRtiNE ....
Sonstlge.
dar. ! DKP

sPD .....
cDo ......
P.D.P..
GRÜNE ....
sonatlge
dar.: DKP

sPD .....
cDU ,......
F.D.P. ..
GRÜNE ..
Sonst ige
dar.: DKP

i nsgeaant 18-25 25-35 35-45 {5-50 50 und nehr

2.12 Stimabgabe der Männer und Frauen

von 100 güItigen

der üän

in Alter von ,.. bis

zusamnen 1A-25 25-35

schIeEUig-

gan

Nleder

42.6
45,6
6,4
5'0
o,4
0,1

44,7
35 ,8
5,1

1 3,9
0,5
o.2

46,8
35 ,8
5,5

10,{
0,5
o,2

39,6
11,4
8,5
4,1
0,3
0,1

41 ,9
48,2
7,2
2,3
0,5
0,1

42,O
51 ,4
5,2
l,l
0,4
0,1

42,O
45,1
6,'t
5,5
0,5
0,2

42,6
35,5
5,2

15,0
o.7
0,2

a6 ,0
37,3

5,1
11,0
0,5
0,3

49.4
31 ,5

5,6
6,9
0,6
0,3

50,7
24,4
4,0

't9,9
o'7
0,3

49,3
27 ,1
4,0

't8,8

0,8
0,6

a7 .o
39,3
7,1
6,0
0,5
0,3

49,0
{0,5
6,9
3,0
0,5
o,2

50,7
42,5
5,0
1,3
o,6
0,3

4't ,7
37,2
6, r

4,2
0,8
o'4

48.2
26.O
{,0

20,9
0,8
o,2

48,2
25.1
4,2

20,6
0,9
0,5

i nsgesant

41.7
4 5,9
6,6
5,4
0,3
0,1

42,5
37 )2
4,9

15,1
0,{
0,1

4{,0
38,6
6,0

11,0
0,{
o,2

39, 3

47 ,8
8,5
4,2
o,2
0,1

{1,5
48.7
7,2
2,3
0,3
0,1

48,3
34,9
6,7
9,2
0,8
0,4

48,3
23,3
3,9

23.1
1,3
0,5

48, {
25.6
4,2

20,9
t,0
0,8

8,5
9,2
0,6
0,3

50,5
36,5
7,4
4,5
0,9
0,3

47 ,5
42,O
7,4
2,5
0,7
0,3

41 ,
50,
5,
l,
0,
0,

41 12
45,5
7,0
5,9
0,5
0,2

4 0,9
38, {
5,0

15,0
o,6
0,1

43,5
38, I
6,0

llr3
0,4
0,2

46.1
22,9
4,0

25,3
1,7
0,5

t7,2
26,2

4,1
21 ,l
1,{
1,0

46
35

47,
34,
6,

10,
1,

Bre

Nordrhe in-

Hes

0,5

44,2
{4, 1

6,3
5,0
o,4
o,2

44,5
36,5
5,3

13,2
0,5
o,2

45,2
37 ,7
6,0

10,5
0,5
0,3

40, 1

47,6
8,r
3,9
0,3
0.t

45,2
45,5
5,6
2,2
0,4
0,1

44,9
48, 3

5,3
1,r
0,4
o,2

43,7
43,3
6,7
5,1
o,6
0,2

42,'l
3't,6
5,4

11,6
o,7
o,2

44.0
3'l ,9
6,0

11,{
0,6
0,{

42,3
44 .1
7,4
5,7
0,5
o,2

42,4
37 ,0
4,9

1 5,3
0,{
0,2

a3.4
37,1
6,4

12.5
0,6
0,4

39,5
46,0
9,1
4,9
0,{
0,2

42,5
46 ,0
4.7
2,4
0,5
0,1

43,',|
{8,5
6,7
1,2
0,5
o.2

41 ,4
43,8
7,7
6,4
0,7
o,2

41.2
37 ,9
4,9

t 5,5
ot6
0,2

42.2
37 15

5,3
13.2
0,8
o,4
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ln de! Ländern 1983 nach den Alter

zsei tEtlmrnen

ner der Frauen
unter ... .rahren Partei

35-{5

Holstein

burg

46 ,1
39, I
'1,5

5,7
0,5
0,3

sachaen

nen

lles tf alen

sen

40,0
46,9
8,5
4,3
0,3
0r2

41,8
47 ,'t
7,7
2,3
0,6
0,1

SPD

CDU

F.D. P.
GRÜNE

Sonstige
dar.3 DKP

SPD

CDU

P.D.P.
GRütlE
Sonst i9e
dar.3 DKP

SPD

CDU

F.D.P.
GRÜNE

Sonstlge
dar.: DKP

SPD

CDU

F.D. P.
GRÜNE

Sonatige
dar. ! DKP

SPD

CDU

P.D.P.
GRÜNE

SonEt i9e
dar.3 DKP

SPD

CDU

GRÜNE

Sonstige
dar.: DKP

45-60 50 und nehr zusamen 18 - 25 25-3s 35-{5 {5-60 50 und nehr

42,5
51,5
4,8
1,0
o,2
0,1

41 ,
51,

5,
1,
0,
0,

43, 0

46 ,1
6,1
4,4
0,3
0,1

47 .0
34,9
5,0

'12.7

0,4
o,2

47.6
36, 3

5,9
9,8
0,4
0,2

39.2
4 8,0
8,6
3,9
0,3
0,1

42.0
48,6
6,7
2,3
0,4
0,1

45,8
34.2
8.2

10, 1

0,6
0,4

50,0
36 ,8

't ,7
4,3
1,1

Ä5.6
42,6
7,9
2'7
1,2
0,5

49,2
35, 5

6,6
8,2
0,6
o,2

50, 8
23.9
3,9

20.6
0,8
0,4

52.2
41 .1
1,7
1,1
0,3
0,2

45 ,1
35, 3

s,7
8,3
o,6
o,2

51,2
36,4
7,0

^,7o,7
o,2

48 ,6
41 .6

't ,1
2,3
0,4
0,1

48,1
40,2
'1,5

3,{
0,8
0,3

48.2
43,7
5,5
1,6
1,0
0,5

50,4
24,1
3r7

17.1
o,7
0,6

47,8
39, 5
7,1
5,3
0,3
0.3

50, I
37,8
5,3
5,8
0,4
0,3

42.3
46.3
6,2
5,0
0,2
0,1

49,
40,
6,
2,

53,3
21,6
3,9

19,7
0,5
o,4 .2

39,7
17.2
8,4
4,5
0,3
0,1

{1,1
48,5
7,8
2,2
0,4
0,1

40,7
50, 5
6,7
1,3
0,7
o,2

44 ,l
35,9
4,7

15,1
o,2
0, t

44,6
38, 4

5,9
10,7
o,a
0,3

38, I
44,4
4,7
4,0
0,1
0,1

41,9
48.9
6,6
2,4
0,2
0,0

42.4
51,1
5,{
l r0
0,2
0,1

o,4

49
24

4

20
0

0

39,6
47.4
8,3
4,2
0,4
o,2

45.4
44,6
7,2
2,2
0,6
o,2

45,4
46,5
5,0
1,5
o,7
0,3

44.5
4t, I
5,9
4,4
0,3
0,1

46.4
35, 3
5,2

12.8
0,5
o,2

40,6
47 .7
7,9
3,6
0,3
0,1

{5,1
46,3
5,1
2,2
0,2
0,1

46 ,4 6

3

9

9

3
1

,5
,0
,7
,5
,3

44,
49,
4.
0,
0,
0,

37
6

9

0

0

38,8
46,0
9,3
5,5
0,5
0,2

42 ,4
45,4
9,2
2,3
0,5
o,2

42 .1
48, 3

7,4
1,5
0,8
0,3

43, r

44,4
7,O
5,1
0,3
0,2

{{,8
36,7
6,4

1t .7
0,4
0,3

40,5
46.0
8'8
4,3
0,3
0,1

42,6
46,5
8,r
2,4
0,4
0,1

43,7
48,'l
6,3
0,9
0,3
0,1

F.D. P

5

1

9
I
3

43
36

4

15

0

0
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2.12 Stiuabgabe der Hänner und Frauen

von 100 gültigen
der iläninsgesill

in Alter von ... bigPartei
-i.-"s.*r. l ra-zs I zs-rs 3s-45 45-50 le o una renr ^*r*nl ra-zs lzs-as

Rhe i nl and-

38 ,5
49 ,7
6,9
4,4
0,5
0,2

39,2
45,1
6,5
8,4
0,5
o,2

38, 9

51 .2
1,5
1,9
0,5
o,2

39.2
53,2
5,0
't ,0
0,5
0, r

38,3
48,5

't ,5
5,0
0,7
0,2

37.9
43,2
6,1

12.1
0,5
0,1

38 ,4
44.9
5,5
9,6
0,6
o,2

38,5
42,9
5,9

35,6SPD ..

sPD ........
cDU ........
P.D.P......
GRÜNE ......
Son6tige ...
dar.3 DKP .

sPD ......,
csu ..,...
F.D.P. ...
GRT NE .,..
Sonstige.
dar.: DKP

sPD .....,
cDU ......
F.D.P....
GRüNE ....
sonstige.
dar.! DRP

12,2
0,4
0,1

52
I
3

0

0

31 .2
53,0
8,8
6,4
0,5
0,1

12,0
44.5
5,8

16,2
0r5
0,1

30 ,9
48,0
8,2

12,4
0,5
o,2

29,2
54,2
10,8
5,4
0,{
0,1

31,8
54, 8

9,8
3,1
0,6
0,1

31,9
58, 3

7,4
'| ,5
0,5
0,1

51,9
9,5
7,O
0,8
0,2

30,7
45, 5

6,8
15, 3

o,7
o,2

29.7
48,5
8.2

12,4
0,8
o.2

29,5
59,3
5,9
4,5
0,8
0,1

27 t7
55,'l
4,7

11,0
0,9
0,1

27 ,8
57,1
5,7
4,7
o,7
0,1

27.3
60, s

7,5
4,1
0,6
0,1

30, 9

50,0
5,1
2,2
0,8
0,1

3l ,6
5l ,0
5,4
1,3
0,8
0,1

29t4
58, I
6,5
5,1
1,0
0,1

26,9
56 ,0
4,7

1',| ,3
1,1
0,1

26.8
57 ,0
5,9
9,5
0,8
0,1

44,9
4r.5
5,4
4,r
o,'t
0,4

46 ,4
39,8

5,1
8,0
o,7
0,3

44,2
44,3
7,3
3,5
0,5
0,3

{5,1
46,5
5,5
2,2
0,8
0,5

42,1
51 ,2
4,5
1,0
0,8
0,4

4{,8
43,4
5,8
5,1
0,9
0,{

44.8
36,9
4,8

12.9
0,6
o,2

46 ,0
39, s
a,8
s,b
0,9
0,{

47,
36,
4.

11,
0,
0,

Baden-

Bay

Saar

Bundesgebiet

SPD

CDU

csu

38,9
38,0
t0,5
6,7
5,3
0,s
o,2

39,0
31.4
9,8
5,3

13,9
0,5
o,2

39, {
12,8
10,2
6,3

10,8
0,6
0,3

35, 0

39 r'l
I 0,9
8,5
4,4
o,4
0,1

39,5
39,7
10,4

'l 
'3

2,4
0,5
0,1

39, 8

41.7
1 0,9
5,9
1,2
0,5
0,2

38, 4

37,A
10,3
7,2
5,9
o,7
0,2

37 ,6
32.2
9,8
5,4

1t,2
o,7
o.2

38,3
32,9
10,2
6,3

11,5
o,7
0,3

P.D. P

GRÜNE ....
Sonstige.
dar. ! DKP

-9-



in den Ländern 1983 nach den Alter

zweitstimen
ner der Prauen

unter ... Jahren Partei
3s-4s I 45-50 leo una nenrl zuaamen I te - zs 35-45 I ls - so Too ,"a r.r,t

29,8
54,1
10,3
5,2
o,2
0,1

I zs-rs I

6

Pfalz

Württenberg

35,
52,
8,
3,
0,
0,

27,
59,
8,
4,
0,

38,9
50, I
8,3
1,8
0,8
0r2

38 ,5
50, I
6,4
3,8
0,3
0,1

39 ,3
42,5
5,6

12,2
0,3
0,1

40, 1

a5,a
6,6
7,1
o,4
0,2

38,9
52,3
6,7
1,9
0,3
0,1

38,8
55, 1

5,1
0,8
o,2
0,1

31 ,5
54,1
8,1
5,0
0,3
0,1

33,3
43,4
5,8

16.2
0,3
0,1

32,4
47,5
8,1

12,o
0,4
0,1

31 ,'l
56,0
8,7
3,2
0,4
0,1

3l ,3
60,1
7,0
1,4
0,3
0,1

40, 0

50, 4
't ,3
't ,3
0,9
0,3

32.8
55 ,4
9,2
1,6
0,9
0,2

36,
52,
8,
2.
0,
0,

SPD

CDU

F.D.P.
GRÜNE

Sonstige
dar. s DKP

SPD

CDU

F.D.P.
GRÜNE

Sonstlge
dar. s DNP

SPD

csu
F.D.P.
GRüNE
Sonstige
dar. s DKP

SPD

CDU

F.D.P.
GRÜNE

Sonstlge
dar.: DKP

SPD

CDU

csu
F.D. P.
GRÜNE

sonst ige
dar.3 DKP

28,6
53, 9

ll,3
5,5
0,6
o,2

31,
53,
10,
2,
0,
0,

46.0
{4, 9

5,8
2,2
1,1
0,6

ern

I and

ohne Berlin

31 .2
58 ,9
6,8
2,2
'| ,0
0,1

32,8
58,0
5,5
t,6
1,2
o,2

29,6
50 ,4
5,4
{,0
0,5
0,1

28.6
55, {
1,7

I 0,6
0,6
0,1

28, I
57,2
5,6
7,9
0,6
0,1

27.4
61,2
6,9
4,0
0,5
0,1

30 ,6
61,1

5,5
2,2
0,5
0,1

30, I
62,5
4,7
1,2
0,5
0,1

43.8
44.'l
7,8
3'6
0,7
0,3

42,6
49,5
5,5
1,0
1,2
0,4

{ 5,0
45,6
5,0
3,9
0,5
0,3

50, 3

35, 5
4,4
9,5
0,3
0,2

46 19
40, 1

5,3
7,2
0,5
0,3

44,7
44, 5

6,9
3,5
0,4
0,3

44,2
{8, I

5,1
2,2
0,4
0,3

12.3
52,1
4,1
0,9
0,5
0,{

2

8
0

3
7

I

35, 7

39,s
10,8
8,8
4,7
0,5
o.2

39,7
39, 1

I0,l
8,0
2,4
o,7
o,2

39 ,9
40,4
10,5
6,8
1,5
0,9
0,3

39,{
38, s
10.7
5,3
{,8
0,3
0.1

40 ,5
30 ,6
9,7
5,2

13,5
0,4
0,1

36 .4
40 ,0
10,9
8,3
4,1
0.3
0,1

39,6
40, 1

10,8
6,7
2,4
0,4
0,r

39.7
42t4
11,1
5,4
t,r
0,3
0,1

40,
32,

'10, 1

0,s
o.2

-cl-



2.t3 Konbination der ErBt- und zweltatimnen 1983

von 100 wählern
Partei bzw

, die nit
. ungüItlg

der Erststinre bzw. zweitstinre nebenatehende
r wEUtenrwäntten mit der anderen stinne

0,4
0,5
0,4

5,2
5,9
4,5

Partei

sPD....

CDU

csu ........

un9 ül t i9

Erststimen = 100

insgesat
männl i ch
se i bIi ch

7
7
6

2,
2,
1,

0,2
o,2
0,1

0,0
0,0
0,0

0,0
0,0
0,0

0,
0,
o,

o,2
0, I
0,3

F.D.P

GRt,NE

sonstlge ......

darunter: DKP

UngüItI9

sPD . ......... .

CDU

csu......

F.D.P. ....., . ... . .

GRONE ..

sonstige

inBgesilt
männI i ch
ue ibl ich

inagesmt
nännlich
ue i bli ch

insgesmt
nännI i ch
weibli ch

insgegilt
nännl i ch
veibl ich

lnsgesmt
nännl i ch
se ibI ich

insgesilt
nänn1 i cr
seibli ch

inEgeamt
männ 1 i ch
ueiblich

inageset
nänntich
ueiblich

inagesilt
[ännlich
uei bl i ch

insgesüt
nännl ich
we I bIi ch

insgesmt
nännfich
ue ibI i ch

insgesilt
nännl. i ch
wei bI i ch

insgesilt
nännI ich
weiblich

insgesilt
nännl ich
sei bIi ch

lnsgesilt
nännIi ch
sei bIi ch

1,3
'l ,3
'| ,3

4
4
5

6,0
4,9
6,9

13 ,4
12,6
i 4.7

12,
't 2.
13,

8,3
9,3
't ,4

5
6
4

0,6
0,5
0,5

0,,1
0,5
0,4

4
6
2

2
2
2

2,O
1,9
2,1

0,
0,
0,

0, r
o,2
0, 'l

92.5
91,8
93,2

3,
3,
3,

1,2
1,4
0,8

4,4
4.6
4,3

0,
0,
0,

0,0

0,0

0
0
0

I
7
6

6
I
1

0,
0,
0,

0,
0,
0,

0
5

88,
89,
86,

0,
1,
0,

2
2
3

0,
o,
0,

0,
0,
0,

0,5
0,4
0,6

o,1
0,3
0,5

19 ,9
17,6
22.3

15,8
't 3,7
17,3

4,6
3,1
5,4

4,3
4,1
4,5

8,9
9,2
a,4

2,6
3,0
2,O

9
t
7

2,
3,
2,

,0
.0
,9

,1
11
,2

4
4
3

8,
8,
7,

0,
0,
0,

4,
4,
5,

0,

0,
0,
0,

0,
0,
0,

5
8
4

0
0
0

0,
0,
0,

0,
0,
0,

0,
0,
0,

0,
0,
0,

4
2
4

3,5
5,0
1,8

.1
,1
,2

4
3
4

0,8
0'8
o,7

3,
2,
5,

9
0
't

9
4
I

9
7
3

2
3
2

13,0
10,t
1 5,0

5

0

1,
2,
1.

3,
4,
3,

0,4
0,3
0,5

't ,0
1,0
1,1

1,2
1,2
1,3

2,9
3,0
2,9

0,4
0,5
0,3

1,1
1,1t.l

11 ,2
11,3
11.2

29,
21 ,
31,

't ,1
1,2
0,9

t7,2
! 8,',t
1 5,5

0,4
0,5
0,4

0,1
0, I
0,0

zseitstiren = '100

4
II

3
3
4

I,
1.
1.

o,2
o,2
0,'l

0,t
o,2
0,,|

0,2
o,2
0,1

0,3
o,4
o,2

5

0
0
0

I
4
9

6
8
4

2,
2,
1,

1.
1,
1,

0,
0,
0,

0,5
o'6
o,6

0,8
0,7
1,1

8
4
2

.2

.4
,1

29,
28,
32,

9,5
10,1

{9, 8
51,8
4't,9

4,
4.
4,

lo,7
11 .7
8,9

7
I
5

1.t,
0,

3

6

0
I
2

4

7

5
4
6

5
9
9

9
I
9

o,2

o,4

0,8
1,0
o,6

0,
0,
0,

8,
8,
6,

5
7
6

2, 6
8
9

39,
40,
38,

6,5
6,3
6,8

1t,
9,

12,

9
93

1,
l,
2,

9,
1,
1,

2,
2,

8
6
3

6
2
8

0
0
0

ungüItig .....

GRt}NE sonst igecsu F.D. PSPD CDU
Gesch lecht

90,4
a9 ,4
91 .3

89
88
90

5
5
4

72,2
73,7
70,9

8
9
7

58
58
58

2
0
6

58,
56,
60,

7,0
7,9
6,3

95,2
95,4
95,0

95,9
95,7
96,O

96,3
96, 0
96, 5

29,1
21 .1
31.2

52. I
51,2
53,1

0
7
4

55,
54,
55,

87 ,1
8'l ,9
86, 0

7 4,3
77,9
7t,8

l) Ohne stinnen der BriefwähLer.
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2
2
3

5
0
3

0
2
8

3
2

l,
1,
1,

0
3
8

8
I
7

6
9
I

0
0
0

4
5
4

1

7
I

8
3
5

6



2. I 4 Ausgewählte Stimrnenkombination

Von 1 000 abgegebenen Zweitstimmen
für die n

950SPD

CDU

CSU

GRUNE

SPD

CDU

CSU

F.D. P.
GRÜNE

SPD

CDU

GRUNE

SPD

csu

GRUNE

SPD

CDU

csu

GRUNE

SPD

CDU

csu
F.D. P

GRÜNE

947
17

6

6

x

934
25

6

14

x

941
14

4

30

x

924
16

5

35

12

952
13

4

4

20

9

3

25
x

F. D. P.

22

938
15

x

3l
935

12

x

14

969
I
x

11

972
8

x

12

971
I
3

26

941
10

x

33

930
7

x

19

953
6

x

t3
969

I
x

t5
951

9

5

15

963
10

4

67
175

33
703

x

248
92

14

620
x

299
68

12

607
x

101

498
85

291
17

,,
959

10

4

F.D. P.

PDF

F.D. P.

529
67

12

382
x

355
115

17

485
20

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

187

70
48

14

649

398
43

9

12

521

sts
1965 1 959 1972 197 6 1e80 --r--I
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2. 1 5 Ungül Lige - Er-st - und Ztdeltstimmen 1983 der Männer

und Frauen dem Alter

Von jeweils 100 Wählern ) wählten mit der
AIter

von ... bis unter
... Jahren

18-25.
25 - 35 .....

{5 - 50 ....
50 und mehr .

Insgesamt

au t nur
der

0r9
0r7
0r8
112
1r8

0r5
0r4
0r4
or7
1r0

0r4
0r3
or4
0r5
0r8

0r5
0r5
0r6
1r0
114

0r5
0r4
0r4
0r7
1r0

0rl
0r1
0rl
012
0r4

I nsges amt

Männer

Frauen

Erst,-
stimme

0r7

0 r5

Zwe i t-
sti

012

dagegen:1980
197 6

197 2

1 959

113

113
113

216

0r6
0r5
0r5
0r9

0r7
0r8
0r7
1r7

1r0
1r0
0r8
1r7

0r6
0r5
0r5
0r9

0r3
or4
0r3
0r8

112 0r7

o16

0r5

or6

0r9

1r0

18-25
25-35
35-45
45-60

0r9
0r7
0r8
lrl
116
1r0

0r5
0r4
0r4
0r7
1r0
0r5

0r4
0r3
0r4
0r4
0r6
0r4

0r6
0r5
0r5
0r9
112
0r8

0r5
0r4
0r4
0r7
1r0
0r6

0rl
0r1
0r1
0r2
0 r3
0r2

1r1
1r1
1;1
2r1

0r6
0r5
0r5
0r8

0r6
0r5
0r6
1r3

0r8
0r8
0r7
1r5

0r6
0r5
0r5
0r8

012
0r3
012
0r7

50 und mehr
Zusammen ...

dagegen: 1980 .
1976 .
1e72 ....:...
1969.

18-25
25-35

0r9
or7
or9
1r3
2r0

0r5
0r4
0r5
0r8
1r0

0r4
0r3
0r4
0r5
1r0

0r7
0r5
0r7
1r1
1r5

0r5
0r4
0r5
0r8
1r0

012
0r3
0r5

0r3

35-45
45-60
60 und mehr .

Zusarnmen . . 1r3

dagegen:1980
1975.
1972 .
1 969

115
1r5
114
3r0

0r7
0r6
0r5
0r9

0r8
1r0
0rg
2r1

lrl
111
0r9
119

0r7
0r6
0r5
0r9

0r4
0r5
0r4
1r0

un(
Zwe i t-
stimme

ungü1 t ig
Erst-

stinne
ungüI t.ig

und zwar
aucJl mfE-T

der
Zwei t-
s!imme

Erst-
stimme

nur mit

1 ) ohne Stimnen der Briefwähler-
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2.16 Art qngültiqen S timmen der Männer
und Frauen

Wäh1er nach Art der
ungültigen Stimmen

UngüItige Erst- und zweitstimme

nd zweitstimmenseite leerurchgestrichen ..
Erststimmenseite leer oder durch-gestrichen, Zweitstimmenseite
mehrere Kreuze

Zweitstimmenseite leer oder
durchgestrichen, Erststimmenseite
mehrere Kreuze .....

Beide Seiten mehrere Kreuze

Zusammen ...

UngüItige Erst- und gültige
Zweitstimme

Erststimmenseite leer oderdurchgestrichen .
Erststimmenseite mehrere Kreuze ..

Sonstige Ursachen

Zusammen ...

1 983
I 980

131
107

26 ,4
19 ,4

1 983
1 980

45
54

1 983
1 980

27
27

1 983
1 980

23
20

58
46

28,8
21 ,4

73
61

24.7
18,0

17
19

28
35

5r4
4rg

4r9
4r8

17
't7

Frauen

Erst- u
oder d

0
7

9
9

8
8

9
0

2
I 5

3

5r7

3

0r7
45,7
38,0
2'l ,1
30,5
20.6

0

6
6

0

8
10 13 4

2

5r0

0r3
0r3

117

5
4

Eine Seite leer oder durchge-strichen, auf der anderen Seite 1 983
1 980sonstige Ursachen.

Beide Seiten sonstige Ursachen . 1 983
1 980

0
0

2
2

I
I

4
3

4
4

5
4

4
3

0
0

1 983
1980
197 6
197 2
1969

7
5

233
216
176
179
281

113
0rg

47 ,0
38r9
29,2
33r0
23.9

3
3

99
87
'15
78

128

1r6
113

48 r9
40 ,4
32,8
36,8
29 r5

3
3

134
128
101
l0't
153

33,5
39 r6

69
86

34,1
39 r9

98
133

33, 3
39 ,4

10
10

1 983
1 980

1 983
1 980

73
98

14 ,7
17 ,7

12 r6
16r0

16 ,1
19.7

26
35

47
63

1 983
r 980 2r0

116

Itige Zweit- undtige Erststimme

Zneitstimmenseite leer oder
durchgestrichen

zwei tstimmensei te mehrere
Kreuze

Sonstige Ursachen

Zusammen ...

I nsgesamt

1 983
1 980

167
220

1 983
1 980

6
6

0
6

2
1

6
5

9
9

7
6

3
3

9
6

4
3

1

I
2
1

2
1

2
9

1 983
1 980
19? 6
197 2
1 969

2
1

179
231
274
257
607

0r5
0r3

36 r2
41 .7
45r5
47 ,5
51 ,6

1

1

74
90

101
95

203

0r5
0r2

35,6
41rg
44.3
44,8
46 t8

1

1

105
141
173
163
404

or4
0r3

35r9
41 r6
46,3
49 12
54r4

Unqü
sü1

1 983
1 980
l 983
1 980
197 6
197 2
't969
1 983
1 980
197 6
197 2
1 969

1

1

83
107
152
106
288
496
555
602
542
176

012
0r2

16,8
19 ,4
25 12
19,5
24 r5

'l 00
100
100
100
100

0
0

29
39
52
39

103
202
217
228
21 1

434

0r2
0r2

14.5
17 rB
22tg
1 8,4
23 r7

100
100
100
100
r00

1

1

54
69

100
67

185
294
338
374
331
742

0r3
0r2

19.4
20 r5
26,6
20 12
24,9

100
100
100
100
100

Wahl jahr Insgesamt
1000 I r

Männer

1000 I r

1 ) Ohne Stimmen der Briefwäh1er.
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wähLer1) nrt

hgüItrger ErBt- und zreltstinre
l. &st- und zrertstilwnselte leer oder durchge-

atrtchen,.......
2. Ei6t6trt@n6eite leer odet du!chgestrichen, Zueit-

§tlmenseite rehlere KEeuze
3. zveit6timen6elte leer oder durchgestrichen, Eat-

stltrrenerte rehlele Kleuze
4. Eide Selten Ehtere Xreuze
5. EIne seite leer oder durchgestrtchen. auf il'er

edelen se rte &nstlge & echen
5. Eeide Seiten enstlge ksachen

hgüItiger Et6t- und güItrge! zErtati@
7. ErststimnBette leer ode! durchgeBtrichen
8. Elst6ti@nseite rehlele Kleuze .........'
9. sonstige Ur6achen .

2.17 Art der glglltiqen stimen 1983

Prozent

hsgesmt

S!ar-
ldd

5,4
Ä,6

8,9
5, s

0,4

47,0

3,;
54.4

0,9
1,9

56, 1

0,5
1,6

55, {

0,0
1,0

24, I

0,,1
0.9

55, 3

33,6
2,1
0, s

36,2

31 ,5
1,5
0,5

33,7

29,0
3,8
0,5

33,3

29,1
0,9
o, s

tl,5
1,6
o,2

{3,3

22,4
1,2
0,5

2at5

21 ,3

5,3

3,8
4,3

0,3
2,0

44,0

34,1

9,1

4,7
5,6

0,1
o,r

54,1

38,2

5,0

29, s

9,4

11 ,7

3,0

31

9,1

15,3

3,0 17, E

13,6

27 ,O

I 5,8

26, O 22,2 40,526,1

9,0

24t1

9,5

45
0
0

5,1
6,5

29,1
2,3
0,5

3r ,9

3,6
6,2

0,6
2,0

21 ,1

23,1
15, 1

1,8
10,0

t0,9
1,1_

1216

3,6
6,0

0,2
0,6

56, {

3,
1,1
3, 1

7,
5,

7,0 5,1

6,2
3,6

{0,5 59,9
t.

21,
2,
1,

21 ,4
2,5
0,8

30,6

11,6
1,3
0, {

13,3

7. - 9. zuaMnen 3l ,9 46,1 31, I

hgüttrge! zHeit- und gültiger E!6t6tlnne
10. Zsert6tr@nselte leer oder durchgestrtchen ....
,l1. zyeitstiMn6erte rehrere keuze ...........'...
t2. Son6trge utechen ...'...

10. - 12. zu6ußen

Urgliltrger Erat- utrd zEttatinE
1. Est- und zrelt6tuGnseite leer oder durchg+

atrichen ..............:..........
2. EstBturenerte lee! ode! durchgestrlchen, hert_

6ti@nselte rehrere keuze
3. Zueltstlmenaeite leet oder durchge6trlchen, EBt-

atiEEnette @hrele ft euze
4. Eide SeitGn rehreEe keuze
5. Eine selte leer ode! durchgestrrchen, auf del

üdelen serte &natige U! schen
5. &lde Seiten &nstrge UraEchen

ungüttiger E5t- und güItrger zErtstit@
7. Eststinmngeite Leer oder dulchgestrichen
8. Estattrenserte rehlele Kreuze ...'......
9. SoEti.ge utBachen.

zuaamen

UngüItiger zyeit- und gtiltrger ErEtEtrom
lO. zeeitstrmnselte lee! oder durchge6t!ichen ....
11. zsettBtimnoelte mhrere Kreuze ...............
12. Son6tige (rrsachen ...

10. - 12. zusaDmen

(hgüIt!9er Erst- und zErtstirre
1, Eat- und zrertstißren6elte Ieer oder dulchge

alttchen.......
2. E€tstlJ@n*ite teer oder durchgeEtrichen, ZEit-

6tr@nseite rehrere Kreuze
3. zsertstlErenserte leer oder durchgestrichen, E6t_

atirenerte Ghrere keuze
{. Beide S€tten mhrere Nreuze
5. äne seik leer oder durchgestrichen, auf del

ilderen Seib enstlge üoachen
5. Erde Srten snstige Ursachen

1. - 5. zu6amen .

hgüItiger Erst- und güItlget zElLstslme
7. ftst6tmreneit€ leer oder durchgestrichen
8. Eststlnmenelte rehrere xreuze ..........
9. $n6trge Ursachen .

- 9. zusäßren

Ungültiger zsert- und 9ültrger Erststlme
lO. zvertstit@n6erte lee! odeE alurchgestrichen ....
l'1. z{eltgtlmcnei.te rehrere x!euze ...............
12. $nstrge Ursachen .

10. - 12. zu6amen

14t7
1,9
0,2

16,8

20,3
1,9
0,1

22,3

11t 2
2,1
0,4

13,7

15,9
14,5
2,4

32,9

't 0,4
t,9
0,4

12,1

21,6
1,2
0,,|

20,9

1{, 1

1,9
0,0

16, I

I,
1,
0,

2,
5,

,0
,3

13,7

2A,A 31, {

8,2 5,4

31 ,9

1,1

tänne r

31,8 40,7

30,5 r r,5

9,1 2,6

10,6 31,3

33,5

9,5

37, I
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

ReihE 1: Gebiet und Bevölkerung

V i e rte I i ä h r I i c he Berichte (2. T, mitlangen Reihen) überEhe'
schließungen, Geborene und Gestorbene; ferner Wanderungen zwi-
schen den Ländern und über die Grenzen des Bundesgebietes; fort-
geschriebene Einwohnerzahlen nach Ländern; außerdem Bevölke-
rungsbilanz der Länder.

Jährlicher Bericht mit den Ergebnissen der natürlichen Be'
völkerungsbewegung, der Wanderungen und der Fortschreibung des

Bevölkerungsstandes (2. T. mit langen Reihen und kreisweiser
Gliederung). Nachgewiesen werden u. a' Eheschließungen, Goburten,
Sterbefälle nach Geschlecht, Alterslahren und Familienstand, Ehe'
lösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründen, Ehedauer, Kinder-
zahl und Religionszugehörrgkeit der Ehegatten; ferner Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-

I ländern sowie innerhalb des Bundesgebietes (Gliederung: Geschlecht,
I Altor, Familienstand und Religionszugehörigkeit). Die fortgeschriebe-
I nen Einwohnerzahlen sind gegliedert nach Geschlecht, Alter, Familien-
I stand und Ländern; außerdem Bevölkerungsbilanz der Länder'
I

I 1.S: Sonderbeiträge (u n regel mä ß i ge Folge)

1.S.2: ,Allgemeine Sterbetafel f ür die Bundesrepublik Deutschland'
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech'
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staats'
angehörrgkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; wertere Untorgliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen'

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i ch e r Folge werden (nach Ländern gegliedert) auf Haus'
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken
zusammengeführt und rn den Abschnitten Privathaushalte, Haushalts-
mrtglieder, Familien, Frauen und Mütter, Ausländer, Kinder und
Jugendliche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbovölkerung

4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
J a h resbe r r ch t e, vorwregend mrt Mrkrozensus-Ergebnissen, in-
formieren über nahezu alle wrchtigen Merkmale der Erwerbstätigen,
Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender Bezugs'
zahlen zur Wohnbevölkerung (regronal z. T. nach Regierungsbezirken
gegl iedert ).

4.1.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstätigen

Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anf al lenden Tatbeständen.

4.2: Sozialvarsicherungspf lichtig b€schäftigte Arbeitnehmer

Vierte lia h resbe rich te tn wirtschaftssystematischer Unter'
teilung einschl Nachwersungen über Ausländer; regionale Untertei'
lungen brs zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche J a h r e s'
berrchte

4,3: Streiks und AussPerrungen

ln unregelmäßiger Folge (in iedem Fall iährlich) Nachwei'
sungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und verlorene
Arbeitstage nach Wirtschaftsgruppen.

4.S: Sonderbeiträge (vorgesehen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Ab-
geordnlten des Europäischen Parlaments erscheinen in fol-
gender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bundestag Heft 1 : Ergebnisse und
Vergleichszahlen f rü herer Bu ndestags- und Landtagswaf le-n

sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Heft 2:
Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisle näch Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und
Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten dea Europäiachen Parlaments aus dor
Bundesrepublik Deutschland Heft 1 : Zusammensetzung des
derzeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der
letzten Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitglied-
staaten der Europäischen Gemeinschaften und der Bundes-
und Landtagswahlen seit 1 946; Hett 2: Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 3: Vergleichszahlen
aus f rüheren Wahlen für die kreisf reien Städte und Landkreise;
Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach Ländern, Sitzverteilung
und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen, Sitzverteilung und Ab-
geordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswer-
tung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Er-
satzbewerber füi die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte
veröffentlicht.

Systematiken
Systematrk der Wirtschaf tszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979'

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundssrepublik Deutschland'

Staatsangehorigkeits- und Gebretsschlüssel - Alphabetisches und sy'
stematisches Verzeichnis -
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver'
zeichnis der Beruf sbenennungen)
Verzeichnrs der Rel tgionsbenennungen

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veroffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis'Straße 3, Postfach
421 1 20, 6500 Ma inz 42, r el. : (061 3 1 ) 5 90 94/95, erha ltl ich.
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